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RED DEVILS 2017/18

BUNDESLIGA-RINGEN IN HEILBRONN

kostenlos

In den Hauptrollen u.a.:

PASCAL EISELE
Europameister 2016

EDUARD POPP
Sportler des Jahres 2016

FRANK STÄBLER
Weltmeister 2017

STEFAN KEHRER
Deutscher Meister 2017

ETKA SEVER
Deutscher Meister 2017

SV Heilbronn am  
Leinbach 1891 e.V.
Abteilung Ringen

www.reddevils-heilbronn.de
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Assenheimer + Mulfi nger GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service 
Südstraße 40, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 968-0, Fax 07131 968-111
Neckargartacher Straße 73–75, 74172 Neckarsulm-Obereisesheim
Telefon 07132 9758-0, Fax 07132 9758-777
info@assenheimer-mulfi nger.de, www.assenheimer-mulfi nger.de

AssenheimerMulfi nger – Ihr Mercedes-Benz Partner
und Sponsor der RED DEVILS Heilbronn.

Träume. Technik.
Und ganz viel Teamwork.
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GRUSSWORT 
Harry Mergel, Oberbürgermeister Heilbronn

Zur neuen Saison grüße ich alle Freunde 
des Ringkampfsports, Athleten sowie Gäste 
und natürlich alle Mitglieder des Sportver-
eins Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

In den kommenden Monaten werden vor 
allem die VfL-Kraftsportler der ersten Mann-
schaft ein ganz großes Rad drehen müssen. 
Denn nach dem Riesensprung von der Re-
gional- in die Bundesliga stehen die RED 
DEVILS nun vor gewaltigen Herausforderun-
gen. Neben vielen bewährten Athleten ha-
ben sich die Ringer auch durch die Verstär-
kung des Kaders um einige internationale 
Hochkaräter perfekt auf das neue Umfeld 
vorbereitet. Sicher wird nun das Interesse an 
diesem ohnehin ehrlichen und spannenden 
Sport dank des Aufstiegs der Neckargarta-
cher in die Premiumklasse weiter ansteigen. 
Und mit der cleveren Umfirmierung in RED 
DEVILS Heilbronn schaffen sie zusätzliche 
Anreize für alle Heilbronner, sich mit ihren 
Ringern noch stärker zu identifizieren.

Ganz gleich, ob die Zuschauer nun ihre 
Jungs in der ersten Bundesliga oder in der 

Bezirksklasse anfeuern, oder ob sie die vie-
len jungen Talente unterstützen, über die die 
VfL-Ringer dank einer hervorragenden und 
nachhaltigen Jugendarbeit verfügen: Im-
mer erwarten die Zaungäste am Mattenrand 
Kämpfe, die den Athleten alles abverlangen. 
Ausdauer, Flexibilität, Koordination, Kraft 
und Schnelligkeit – und auch das Quänt-
chen Glück, das es manchmal trotzdem 
noch braucht, um zu gewinnen. Die aktuel-
le Saison verspricht also hochspannend zu 
werden. Wir dürfen uns in den kommenden 
Monaten in der Römerhalle und bei Aus-
wärtsterminen erneut auf erstklassige Wett-
kämpfe freuen.

Ich drücke den Ringern des Sportvereins 
Heilbronn am Leinbach 1891 e.V. ganz fest 
die Daumen und wünsche ihnen eine sport-
lich erfolgreiche und verletzungsfreie Saison, 
einen starken Zuschauerzuspruch bei fairen 
Zweikämpfen, den zahlreichen Besucherin-
nen und Besuchern aber spannende Kämpfe!

Mit sportlichem Gruß
Harry Mergel

WOHNPARK 
AM NECKAR 
ROSENBERGSTRASSE 12 · 14

Heilbronn Innenstadt
Ihr neues Zuhause mitten im Leben

· 41 komfortable Eigentumswohnungen
· 1 1/2 bis 4 1/2 -Zimmer-Wohnungen
· Barrierefreier Zugang 
· Erstklassige Bodenbeläge
· Fußbodenheizung
· Elektrische Jalousien
· Hochwertige Sanitärausstattung
· Videosprechanlage mit Farbbildschirm
· Multimediaverteiler in jeder  Wohnung
· Tiefgaragenstellplätze
· Aufzug vom UG bis DG
· Moderne Schließanlage
· Großzügiger Innenhof

Hellmuth-Hirth-Straße 1· 74081 Heilbronn· www.kochundkoch-immobilien.de· beratung@kochundkoch-immobilien.de
WEITERE INFORMATIONEN UNTER TEL 07131-137 24 44
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GRUSSWORT 
Markus Otten, Stadtverband für Sport

Liebe Ringsportfreunde, 

am 03. September ist es soweit und die Rin-
gersaison 2017 beginnt. 

Die VfL-Ringer im SV Heilbronn am Lein-
bach sind eine sehr engagierte Gruppe von 
Sportlern und Ehrenamtlichen, die sich nicht 
nur mit Hingabe ihrer Sportart widmen, son-
dern auch stets das Gemeinwesen des Stadt-
teils Neckargartach im Blick behalten. 

Sie sind ein verlässlicher Partner und Träger 
der örtlichen Gemeinschaft. Besonderes En-
gagement wird in die vorbildliche und vor al-
lem auch erfolgreiche Nachwuchsförderung 
gelegt, was sich in Siegen und Medaillenge-
winnen niederschlägt. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfol-
gen und ein herzliches Dankeschön an die 
Trainer und Betreuer, die dies ermöglichen.

In der kommenden Saison sind wieder 
spannende Kämpfe zu erwarten. Mit starken 
Mannschaften, sehr erfahrenen Athleten so-

wie Topathleten aus der Ringerszene gehen 
die Ringer in der 1. Bundesliga und Bezirksli-
ga 2 an den Start.

Im Bereich der Jugend wird durch das He-
ranwachsen der Nachwuchsringer und dank 
einer hervorragenden Nachwuchsarbeit die 
Besetzung der einzelnen Gewichtsklassen 
wieder eine Herausforderung für die Trainer 
und Betreuer werden.

Ich hoffe sehr, dass die Mannschaften vom 
Verletzungspech verschont bleiben. 

Den Trainern und Betreuern wünsche ich 
für die neue Saison viel Erfolg im Einsatz 
ihrer Ringer und von den treuen Fans viel 
Unterstützung bei den Heimwettkämpfen 
sowie den Auswärtswettkämpfen, damit die 
angestrebten Ziele erreicht werden können. 

Markus Otten 
Vorsitzender 
Stadtverband für Sport Heilbronn

Mit H+P 

in die Höh!

Talstraße 17

74360 Ilsfeld

Tel.: 07062 - 640 12

Fax: 07062 - 670 16

Email: info@hp-geruestbau.de

Web: www.hp-geruestbau.de

GERÜSTBAU
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Wir wünschen den RED DEVILS 

viel Erfolg

Unsere Spitzenleistungen für Sie:

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Wohnraumgestaltung

• Fassadenrenovierung

• Wärmedämmung

• Gewerberaumrenovierung

• Komplett Aus- und Umbau

• Treppenhausgestaltung

• Betoninstandsetzung

• Putz- und Stuckarbeiten www.arta-hn.de

HORNUNG Malerbetrieb GmbH  

Geschäftsführer: Jens Petzold

August-Mogler-Straße 23

74080 Heilbronn

info@hornung-gmbh.de 

Telefon  07131 - 39 55 02 - 0
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GRUSSWORT 
Lars Epple, SV Heilbronn am Leinbach
Liebe Freunde des Ringens, 
sehr geehrte Damen und Herren,

als Vorsitzender vom SV Heilbronn am 
Leinbach 1891 e.V. begrüße ich alle Sport-
ler, Kampfrichter und ganz besonders die 
Zuschauerinnen und Zuschauer in der Rö-
merhalle in Heilbronn-Neckargartach sehr 
herzlich. Es war wohl einer der größten Erfol-
ge in der Vereinsgeschichte: Die RED DEVILS 
stiegen in der letzten Saison quasi über die 
Hintertüre in die Bundesliga auf und reprä-
sentieren dort nun unseren Verein, unsere 
Heimatstadt Heilbronn und auch die Spon-
soren weit über unsere Region hinaus. Ich 
freue mich deshalb besonders auf die Wett-
kämpfe in der Bundesliga, die gewisserma-
ßen als Premiere angesehen werden dürfen.

Die lange Vorbereitungs- und Wartezeit 
ist zu Ende! Nach viel Trainingsschweiß wird 
die Leistungsstärke auf der Matte gemessen. 
Das neue Team um den Erfolgscoach Marcus 
Mackamul ist gespickt mit Welt- und Europa-
meistern sowie Olympia-Teilnehmern: Frank 
Stäbler, Pascal Eisele, Stefan Kehrer, Etka 
Sever und Eduard Popp – bekannte Größen 
in der Ringerszene, die einige Erwartungen 
nach sich ziehen.

Doch zunächst gilt es sich in der höchsten 
Klasse in Deutschland mittelfristig sowohl 
sportlich als auch finanziell zu etablieren 
und – im wahrsten Sinne des Wortes – nicht 

die Bodenhaftung zu verlieren.

Die ur-olympische Sportart Ringen mit ih-
ren anspruchsvollen Techniken wie Würfe, 
Schleudern und Hebel verspricht spannen-
de Kämpfe. Ich bin mir sicher, dass wir viele 
packende Duelle in der Halle erleben und 
allemal auch den einen oder anderen Teil-
nehmer zukünftig auf der internationalen 
Ringer-Bühne wiederfinden werden; zum 
Beispiel bei den Olympischen Spielen 2020 
in Tokio! Auf jeden Fall tragen die Wettkämp-
fe in Heilbronn dazu bei, Werbung für den 
Ringersport zu machen und vielleicht auch 
junge Menschen für diese Sportart zu be-
geistern.

Ich danke den Verantwortlichen der Rin-
ger-Abteilung für die großartige Teamleis-
tung bei der Organisation. Mein besonderer 
Dank gilt auch den zahlreichen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, die durch ihre 
tatkräftige Unterstützung und ihren persön-
lichen Einsatz maßgeblich dazu beitragen, 
erfolgreichen Ringersport in der Bundesliga 
und in unserem Verein zu ermöglichen.

Allen Beteiligten wünsche ich vor allem fai-
re und spannende Wettbewerbe sowie den 
Aktiven viel Erfolg.

Den Zuschauern aus nah und fern wünsche 
ich einen angenehmen Aufenthalt und wür-
de mich freuen, wenn sie hochklassige und 

interessante Kämpfe im Verlauf der Meisterschaft 
verfolgen können.

Mit sportlichen Grüßen

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Lars Epple
1. Vorsitzender

Lars Epple beim Eintrag der Ringer im SV Heilbronn am Leinbach in das Gästebuch der Stadt Heilbronn.
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lidl.de

Frische 
und Qualität.
Mit Obst und Gemüse von Lidl.

Partner 
für Gesundheit

Förderer 
des Sports

Profi 
für Lebensmittel

Lidl übernimmt 
Verantwortung als 
Lebensmittel händler.

17081_Red Devils Ringer_Anzeige_Frische_Qualität_DIN-A4.indd   1 17.08.17   11:31
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GRUSSWORT 
Jens Petzold, Abteilungsleiter Ringen

Sehr verehrte Gäste und Freunde des Ring-
kampfsports,

zu den diesjährigen Mannschaftskämp-
fen in der Bundesliga und der Bezirksklasse 
möchte ich Sie herzlich in der Neckargarta-
cher Römerhalle willkommen heißen und 
wünsche Ihnen spannende, unvergessli-
che Momente und hervorragenden Ring-
kampfsport.

Unsere Ringerabteilung hat ihrer erfolgrei-
chen Geschichte einen weiteren Glanzpunkt 
hinzugefügt. In der vergangenen Saison ge-
wann die Mannschaft die Vizemeisterschaft 
in der Regionalliga und startet heuer in der 
Bundesliga. Dass dieser Schritt durch eine 
Ligareform des DRB möglich wurde, haben 
wir als große Herausforderung, aber auch als 
eine große Chance gesehen und angenom-
men. Wir sind uns natürlich bewusst, wel-
chen Kraftakt dies für unsere Abteilung und 
unseren gesamten Verein bedeutet.

Ich bin der Meinung, wenn wir alle an ei-
nem Strang ziehen und Sie, liebe Fans und 
Zuschauer, uns weiterhin so treu und zahl-
reich unterstützen, können wir diese Herku-
lesaufgabe gemeinsam stemmen.   

Natürlich warten auf die RED DEVILS um 
die Trainer Marcus Mackamul, Josef Svajlen-
ka und Andrej Puscas wesentlich stärkere 
Gegner als in der Regionalliga, daher möchte 
ich mir eine Prognose über den Rundenver-
lauf hier nicht erlauben.

Wie Sie aus der Presse entnehmen konn-
ten, haben wir uns aber optimal verstärkt 
und werden eine bundesligataugliche 
Mannschaft auf die Matte schicken.

Alle unsere Neuzugänge möchte ich mit 

ihren Familien ganz herzlich bei den RED DE-
VILS begrüßen und ich bin mir sicher, nicht 
nur starke Ringer, sondern auch tolle Men-
schen in unserem Team zu haben. 

Die zweite Mannschaft kann mit ihrem Po-
tential in dieser Saison erneut um die Meis-
terschaft mitkämpfen, und wir werden auch 
hier tolle Kämpfe sehen. Ich freue mich be-
sonders auf eine tolle Mischung aus einigen 
Routiniers, aber auch auf die Talente aus un-
serer Jugendabteilung.

Dass die Ausbildung und Weiterentwick-
lung dieser Athleten nicht von alleine geht, 
können Sie sich sicher vorstellen - hier gilt ein 
ganz großer Dank unseren Jugendtrainern 
Rolf Friebe, Uwe Mayer, Berkant Dursun, Ru-
ben Remmele, Sergei Gergert und natürlich 
unserem Jugendleiter Arno Stegmeyer.

Auch bei den Einzelmeisterschaften waren 
unsere RED DEVILS mal wieder eine wichtige 
Säule des Unterländer Ringersports. Zahlrei-
che Titel und Top-Platzierungen wurden auf 
Bezirks-, Württembergischen und Deutschen 
Meisterschaften erzielt. Auch international 
sind wir durch unseren Eddi Popp erfolg-
reich vertreten. Besonders ist hier die Wahl 
unseres Ausnahmesportlers zum Unterlän-
der Sportler des Jahres zu erwähnen. Das 
gab es noch nie in unserer Vereinshistorie 
und zeigt die Klasse unseres Aushängeschil-
des. Wir dürfen gespannt sein, wo der sport-
liche Weg von Eddi noch hinführt. 

Ich möchte mich natürlich auch wieder bei 
meinen Ausschussmitgliedern Undine Gro-
the, Jürgen Koch, Lars Petzold, Steffen Kör-
ber, Markus Straussberger, Roland Fleisch-
mann, Thorsten Rauhut, Haris und Denis 
Berberovic, Rolf Friebe, Arno Stegmeyer, 

Uwe Mayer und Uwe Dettelbach für die konstruk-
tiven Gespräche und Sitzungen bedanken.

Merci auch an alle ehrenamtlichen Helfer, Trai-
ner, unsere Hausmeister, unseren Hauptverein 
um Lars Epple und sein ganzes Vorstandsteam, 
Funktionären sowie den Eltern und Familien un-
serer Sportler für die beispielhafte Unterstützung 
während des ganzen Jahres. Ohne euch wäre 
unser Vereinsleben in dieser Form nicht möglich, 
hierfür tausend Dank. 

Außerdem geht mein ganz besonderer Dank 
an unsere Sponsoren und Förderer. Ohne Ihr fi-
nanzielles Engagement und Unterstützung in 
vielen Bereichen wäre unsere Arbeit in dieser 
Form nicht durchführbar und Bundesliga-Ring-
kampfsport nicht möglich. 

Auch die Unterstützung durch unsere Stadtver-
waltung und Rathausspitze sehen wir nicht als 
selbstverständlich an und bedanken uns hierfür 
recht herzlich. 

Zum Schluss hoffe ich auf faire und verletzungs-
freie Duelle auf der Ringermatte, aber auch ge-
nauso auf Toleranz und Nachsicht dem Mann in 
weiß gegenüber und wünsche unseren Gäste-
mannschaften mit mitgereisten Fans einen an-
genehmen Aufenthalt hier in Heilbronn bei den 
RED DEVILS.

Ihr Jens Petzold 
Abteilungsleiter
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Lieber weiterentwickeln,  
statt sich im Kreis drehen?
Wir suchen Mitgestalter. Werden Sie Teil eines internationalen 
Handelsunternehmens, das auf Leistung, Dynamik und Fairness 
setzt. Starten Sie gemeinsam mit uns in eine erfolgreiche Zukunft. 
Sie stehen an Ihrem beruflichen Anfang oder bringen bereits 
mehrjährige Erfahrung im Arbeitsleben mit? Ob Ausbildung, 
Duales Studium, Traineeprogramm oder Direkteinstieg – bei uns 
finden Sie Ihre passende Einstiegsmöglichkeit.

Entdecken Sie mehr auf kaufland.de/karriere
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RKG Freiburg 2000 

Vigelius-Mehrzweckhalle 

Feldbergstraße 25a 

79115 Freiburg

www.rkg-freiburg-2000.de 

Entfernung: 250 km

TuS Adelhausen

Dinkelberghalle

Dr.-Karl-Fritz-Platz 5

79618 Adelhausen

www.tus-adelhausen.de

Entfernung: 290 km

SV Triberg

Sporthalle

Schulstraße 18

78098 Triberg

www.sv-triberg.de

Entfernung: 180 km

D R B B u n d e s l i g a S ü d w e s t

KARTE AUSWÄRTSKÄMPFE

ASV Mainz 88

Sporthalle am großen Sand

Obere Kreuzstraße 9-13

55120 Mainz

www.mainz88.de

Entfernung: 160 km

SV Alemannia Nackenheim

Ringerhalle 

Im Brühl

55299 Nackenheim

www.sva-nackenheim.de

Entfernung: 155 km

RHEINLAND-PFALZ HESSEN

BADEN-WÜRTTEMBERG

ASV Urloffen e.V.

Athletenhalle

Gewerbestraße 9

77767 Appenweier-Urloffen

www.asvurloffen.de

Entfernung: 180 km

BAYERN

DRB BUNDESLIGA SÜDWEST 
Die Gegner der RED DEVILS



11

TERMINE 
RED DEVILS Heilbronn 1. Bundesliga
Vorrunde
Sonntag  03.09.2017  15.00 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  SV Triberg   ____ : ____

Samstag  16.09.2017  19.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  TuS Adelhausen   ____ : ____

Samstag 30.09.2017  19.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  ASV Mainz 88   ____ : ____

Dienstag 03.10.2017  15.00 Uhr  SV Alemannia Nackenheim  –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Samstag  07.10.2017  19.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  ASV Urloffen   ____ : ____

Samstag  14.10.2017  19.30 Uhr  RKG Freiburg 2000   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Rückrunde
Samstag  21.10.2017  19.30 Uhr  SV Triberg   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Dienstag  31.10.2017  15.00 Uhr  TuS Adelhausen   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Samstag  04.11.2017  19.30 Uhr  ASV Mainz 88   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Sonntag 12.11.2017  15.00 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  SV Alemannia Nackenheim  ____ : ____

Samstag 18.11.2017  19.30 Uhr  ASV Urloffen   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Samstag 25.11.2017 19.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  RKG Freiburg 2000   ____ : ____

ohne Gewähr



12

MIT DEM TEAMBUS ZU AUSWÄRTSKÄMPFEN 
Mit 15 Euro seid ihr dabei!

Damit die Fans der RED DEVILS das Team auch auswärts anfeuern können, bieten wir auch in dieser Saison wieder die Möglichkeit, mit dem 
Mannschaftsbus zu den Auswärtskämpfen mitzufahren, den uns die Heilbronner Fahrschule ACADEMY SGH zur Verfügung stellt. Der Mitfahrpreis 
pro Person beträgt 15 Euro. Bitte beachtet, dass dieser Preis keine Eintrittskarte enthält – sprich, eure Eintrittskarte müsst ihr euch vor Ort dann 
noch selbst kaufen. Damit ihr besser planen könnt, haben wir hier bereits die detaillierten Informationen zu den Auswärtsfahren:

Nackenheim 3.10.2017
Kampfbeginn: 15.00 Uhr
Adresse: Ringerhalle, 
Im Brühl, 55299 Nackenheim
Entfernung: 155 km
Abfahrtszeit/-ort:  
11.00 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Freiburg 14.10.2017
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Adresse: Vigelius-Mehrzweckhalle, 
Feldbergstraße 25a, 79115 Freiburg
Entfernung: 250 km
Abfahrtszeit/-ort:  
13.45 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Triberg 21.10.2017
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Adresse: Sporthalle,  
Schulstraße 18, 78098 Triberg
Entfernung: 180 km
Abfahrtszeit/-ort:  
14.45 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Adelhausen 31.10.2017
Kampfbeginn: 15.00 Uhr
Adresse: Dinkelberghalle, 
Dr.-Karl-Fritz-Platz 5, 79618 Adelhausen
Entfernung: 290 km
Abfahrtszeit/-ort:  
8.45 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Mainz 4.11.2017
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Adresse: Sporthalle am großen Sand, 
Obere Kreuzstraße 9-13, 55120 Mainz
Entfernung: 160 km
Abfahrtszeit/-ort:  
15.00 Uhr / Römerhalle Neckargartach

Urloffen 18.11.2017
Kampfbeginn: 19.30 Uhr
Adresse: Athletenhalle Urloffen,  
Gewerbestr. 9, 77767 Appenweier-Url.
Entfernung: 180 km
Abfahrtszeit/-ort:  
14.45 Uhr / Römerhalle Neckargartach

10% RABATT... 

...beim vorzeigen dieses Heftes!

offizieller Partner von 

Tel.: 07131-6400666
Mob.: 0170-8964842
email: cc-fahrzeugservice@t-online.de

Inh. P. Zimmermann
Stuttgarter Straße 45
74074 Heilbronn
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Wenn der Vizemeister der dritten Liga von ei-
nem Tag auf den anderen zum Bundesligisten 
wird und plötzlich die halbe Nationalmann-
schaft in seinen Diensten steht, muss etwas 
Außergewöhnliches vorgefallen sein. „Oh ja, 
das war in der Tat außergewöhnlich, was seit 
dem Saisonende der Regionalliga alles pas-
siert ist“, weiß Abteilungsleiter Jens Petzold. 

Begonnen hat alles damit, dass der Deut-
sche Ringer-Bund (DRB) eine Neustrukturie-
rung der Bundesliga beschlossen hat. Statt 
der bisher eingleisigen ersten Bundesliga mit 
acht Mannschaften sollte die höchste Klas-
se in regionale Gruppen eingeteilt werden, 
deren beste Teams dann nach der jeweiligen 
Hauptrunde in den Playoffs den Meister ermit-
teln. Um genügend Mannschaften für eine so 
strukturierte Liga zu bekommen, wurden die 
regional aufgeteilten drei Zweitligagruppen 
aufgelöst, ihre Teams sollten in die erste Bun-
desliga integriert werden.

Eigentlich hätte sich der VfL Neckargartach 
im SV Heilbronn am Leinbach als Regional-
liga-Vizemeister dies alles mit leicht gerun-
zelter Stirn aus der Entfernung anschauen 
können. Eigentlich... Da jedoch der ASV Nen-
dingen II die Meisterschaft der Regionalliga 
Baden-Württemerg geholt hat, fanden sich 
die Neckargartacher Ringer plötzlich in einer 
Situation wieder, die so zuvor nicht abzusehen 
war. Was war geschehen?

Die erste Mannschaft des ASV Nendingen 
war zu diesem Zeitpunkt Bundesligist, Nen-
dingen II wäre in die zweite Bundesliga auf-
gestiegen. Da diese aber aufgelöst wurde, 
hätten künftig die erste und die zweite Nen-
dinger Mannschaft gegeneinander in der ers-

ten Bundesliga ringen müssen – ein Ding der 
Unmöglichkeit. Dem ASV Nendingen II wurde 
verständlicherweise der Aufstieg verwehrt, 
womit automatisch der Vizemeister nachrück-
te – die VfL-Ringer im SV Heilbronn!

„Das war so nicht geplant“, erinnert sich Jens 
Petzold an den Dezember 2016. „Wir standen 
vor der Wahl, den Aufstieg in die mehrgleisi-
ge erste Bundesliga anzunehmen oder statt-
dessen in die Verbandsliga zurückgestuft zu 
werden. Letzteres hätte die gute Arbeit der 
vergangenen Jahre ad absurdum geführt, 
weshalb uns eigentlich gar nichts anderes üb-
rig blieb als den Aufstieg wahrzunehmen.“

Ein paar Monate später sind sich die Macher 
nun sicher, die richtige Entscheidung getrof-
fen zu haben. Hatte man anfangs noch vor, mit 
der Regionalliga-Mannschaft und zwei, drei 
punktuellen Verstärkungen um den Klassener-

halt zu kämpfen, fand im Januar ein internes 
Umdenken statt. Jens Petzold: „Wir hatten um 
den Jahreswechsel viel über unsere Ausrich-
tung in der kommenden Bundesliga-Saison 
diskutiert und waren dabei zu dem Schluss 
gekommen, dass wir die Chance, die uns mit 
dem quasi Zwangsaufstieg in den Schoß ge-
fallen ist, nicht leichtfertig verspielen wollen.“

Deshalb hat man sich entschieden, nicht nur 
irgendwie den Klassenerhalt schaffen zu wol-
len, sondern durchaus mit einem bundesliga-
tauglichen Team anzutreten. 

Dabei kam den Neckargartachern zugute, 
dass sich eine Gruppe von Vereinen um den 
Deutschen Meister SV Weingarten aus der 
Bundesliga ausgeklinkt und die „Deutsche 
Ringer-Liga“ (DRL) gegründet hat – was zu 
einem bis heute andauernden Streit mit dem 
DRB führte, der daraufhin gemeinsam mit 

VON DER REGIONALLIGA IN DIE BUNDESLIGA
Wie aus dem VfL die RED DEVILS wurden...

Das Aufsteiger-Team 
beim Eintrag in das Gästebuch 

der Stadt im Heilbronner Rathaus.

Eduard Popp verlängerte 
seinen Vertrag im Rahmen 
der Pressekonferenz zur 
Präsentation des 
Bundesliga-Konzeptes.



15

 

Ihr Meisterbetrieb in Neckargartach

dem Weltverband UWW festlegte, dass Athle-
ten, die in der DRL an den Start gehen, keine 
internationalen Wettkämpfe für ihre jeweili-
gen Nationen mehr bestreiten dürfen.

„Dadurch waren plötzlich so viele deutsche 
Top-Ringer zur gleichen Zeit auf der Suche 
nach einem Verein wie noch nie. Diese Chance 
haben wir genutzt“, so Petzold weiter.

Mit dem Unterländer Sportler des Jahres 
Eduard Popp konnte zeitnah das Aushänge-
schild des Vereins auch für die Bundesliga 
gebunden werden, was in den folgenden 
Wochen für eine Entwicklung gesorgt hat, 
die man anfangs nicht für möglich gehalten 
hätte. Jens Petzold: „Die Tatsache, dass Eddi 
bei uns verlängert hat, hat Schritt für Schritt 
dafür gesorgt, dass quasi das 
‚Who is who‘ des deutschen 
Ringkampfsports jetzt für uns 
ringt.“

Pascal Eisele, Etka Sever, 
Christian Fetzer, Stefan Keh-
rer, Fabian Fritz, Bogdan 
Eismont – sie alle unter-
schrieben im März für den 
Aufsteiger, ehe dann im Ap-
ril ein Transfer erfolgte, der 
in Ringerkreisen einer Sensation gleich kam: 
Weltmeister Frank Stäbler wechselte vom 

Deutschen Mannschaftsmeister Weingarten 
an den Neckar und führte für seinen Wechsel 

folgende Gründe an: 

„Normalerweise wäre ich 
ganz klar in Weingarten ge-
blieben. Aber durch das Fias-
ko mit dem Verband ist eine 
neue Situation entstanden 
und ich musste mich ander-
weitig umsehen. Ich hatte 
zahlreiche Angebote aus der 
Bundesliga und habe mich 
am Ende für Heilbronn ent-

schieden, weil hier das Gesamtpaket stimmt. 
Finanziell hatte ich bessere Angebote vorlie-

gen, aber hier haben wir einen sehr profes-
sionell geführten Verein, ein geiles Team mit 
guten Freunden aus der Nationalmannschaft 
– und außerdem habe ich es nicht weit in mei-
ne Heimat Musberg.“

Um nicht nur auf der Matte professionell auf-
treten zu können, sondern auch das Umfeld 
auf Bundesliga-Level anzuheben, haben die 
Ringer ein Konzept ausgearbeitet, das sie An-
fang März im Rahmen einer Pressekonferenz 
vorstellten. Grundlage dieses Konzepts ist die 
Tatsache, dass die Bundesliga-Mannschaft 
nun nicht mehr als „VfL Neckargartach im SV 
Heilbronn am Leinbach“, sondern unter dem 
kurzen und prägnanten Markennamen „RED 

Frank Stäbler unterschreibt unter dem prüfenden Blick von Jens Petzold seinen Vertrag bei den RED DEVILS.
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DEVILS Heilbronn“ mit einem eigenen Logo 
an den Start geht. Mit „RED DEVILS“ greift 
man dabei auf einen Namen zurück, den der 
eigene Nachwuchs schon seit einigen Jahren 
bei seinen Wettkämpfen nutzt. Dass die erste 
Mannschaft nun den Namen Heilbronn trägt, 
ist der Bekenntnis sowohl zum Stammverein 
SV Heilbronn am Leinbach als auch zur Stadt 
Heilbronn geschuldet.

Um die Mehrarbeit abzudecken, die durch 
den Aufstieg auf die Verantwortlichen zuge-
kommen ist, konnte man mit dem ehemaligen 
Neckarsulmer Oberbürgermeister Joachim 
Scholz (Vereinsvermarktung), dem Sportmar-
keting-Experten Ralf Scherlinzky (Öffentlich-
keitsarbeit) und dem früheren Weltmeister 

und Olympia-Zweiten Thomas Zander (Sport-
licher Berater) drei kompetente Personen ge-
winnen, die den RED DEVILS in den letzten 
Monaten mit zur „Bundesligatauglichkeit“ ver-
holfen haben.

Das „Team hinter dem Team“ hat nun ar-
beitsreiche Monate hinter sich, in denen die 
finanziellen und organisatorischen Grundla-
gen für die Bundesliga-Saison 2017/18 ge-
schaffen wurden. Mit Unterstützung der Stadt 
Heilbronn konnte neben der Römerhalle ein 
großes VIP-Zelt für die zahlreichen Partner aus 
der Wirtschaft installiert werden, die von den 
Hauptsponsoren ARTA Hornung GmbH, Koch 
& Koch Immobilien und Projektentwicklung 
sowie den Firmen LIDL und Kaufland ange-

führt werden.

Das Gesamtpaket, um den Heilbronner Sport-
fans in der Römerhalle Spitzensport-Events 
mit hohem Unterhaltungscharakter bieten zu 
können, stimmt. Jetzt liegt es an Trainer Mar-
cus Mackamul und seinem Team, dass auch im 
sportlichen Bereich alles passt. 

Doch obwohl man in Ringerkreisen auf-
grund der „großen Namen“ teilweise schon als 
Geheimfavorit auf den Meistertitel gehandelt 
wird, bleiben die Ziele der RED DEVILS be-
scheiden. 

„Wir wurden als Aufsteiger quasi in die Bun-
desliga gespült und gehen deshalb mit ent-
sprechender Demut und großem Respekt an 
die Aufgabe heran“, weist Marcus Mackamul 
Spekulationen um das Abschneiden in der 
Premierensaison zurück. 

„Vermeintlich große Namen ergeben noch 
nicht zwangsweise ein gutes Team. Ringen 
ist nicht nur ein Kampf Mann gegen Mann, 
sondern auch ein Teamsport, bei dem das In-
teresse des Einzelnen hinten anstehen muss. 
Unser Ziel ist es, das Achtelfinale zu erreichen 
und nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben. 
Etwas anderes wird man von mir nicht zu hö-
ren bekommen. Und wenn wir dieses Ziel er-
reicht haben, dann schauen wir von Kampf zu 
Kampf, wie weit wir kommen können.“

Bei uns finden auch Sie die passende Lösung für Ihr Transportproblem – und 
das passende Equipment gleich dazu. Wir bieten Ihnen die größte 

Fahrzeugauswahl im Raum Heilbronn! Unser Angebot reicht vom 
Kleinanhänger bis hin zum 25-Tonner!

Profitieren Sie von unseren Vorteilen!

• Wir legen Wert auf persönlich Beratung
• Schnell und zuverlässig

• Große Fahrzeugauswahl
• 24/h Fahrzeugrückgabe

• Zusätzlich eine große Auswahl an Umzugshilfen

Michael Eidam

Elisabeth Eidam

ERICH MAYER LKW-VERLEIH GmbH
Karl-Wüst-Straße 30-32
D-74076 Heilbronn
Fon 07131 / 17 60 61
Fax 07131 / 16 49 16
E-Mail: info@autoverleih-mayer.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo-Fr: 07.30 – 18.00 Uhr
Sa:     07.30 – 13.00 Uhr

Speyererstraße 7

74078 Heilbronn

Tel.: 07131 - 41482

Die Pressekonferenz im März 
stieß auf großes Interesse.
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 Maler • Stuckateure • Trockenbau 

Die Hauptsponsoren der RED DEVILS

Die RED DEVILS Premium-Partner

Ausführliche Informationen zu allen unseren Sponsoren findet 
ihr auf unserem Partnerportal www.reddevils-netzwerk.de
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Rund 50 Sponsoren sorgen in diesem Jahr dafür, dass die RED DEVILS 
Heilbronn in der Ersten Bundesliga antreten können – Unternehmen, 
die allesamt aus der Region stammen und deren Produkte viele von 
euch schon gekauft bzw. deren Dienstleistungen viele schon in An-
spruch genommen haben.

Wie oft sieht man bei Sportvereinen den Aufruf an ihre Fans, bei den 
Einkäufen ihre Sponsoren zu berücksichtigen... Wieso sollten die Fans 
das tun, wenn sie die Sponsoren nicht mal kennen? Die RED DEVILS 
gehen das Thema etwas pragmatischer an und zeigen ihren Fans auf 
ihrem Portal www.reddevils-netzwerk.de wer eigentlich ihre Partner 
sind – denn jeder Sponsor wird dort mit einem ausführlichen Firmen-
profil präsentiert.

Was bringt es dem Fan, sich mit den Sponsoren zu beschäftigen?

Nun, jeder Sponsor erhält einen eigenen Login-Zugang zu diesem 
Portal und kann im RED DEVILS Netzwerk jederzeit exklusive Angebo-
te, Stellenanzeigen, Veranstaltungstermine und News veröffentlichen. 

Das Online-Branchenbuch gibt euch dabei einen Hinweis, ob wir für 
eure anstehende Anschaffung Unternehmen im Netzwerk haben, die 

dann sogar vielleicht Rabatte oder Zusatzleistungen für die Fans der 
RED DEVILS geben – zum Beispiel gegen Vorlage des Gutscheins, den 
ihr zu den meisten Angeboten ausdrucken könnt (siehe Abbildung 
unten), oder gegen Vorlage eurer RED DEVILS-Eintrittskarte. Deshalb 
unser Tipp an euch: Werft eure Eintrittskarte nach den Heimkämpfen 
nicht weg – sie könnte bares Geld wert sein!

Seid ihr auf Jobsuche, wollt euch beruflich verändern oder wartet 
schlichtweg auf DEN Traumjob? Dann schaut regelmäßig auf der Stel-
lenbörse des RED DEVILS Netzwerks vorbei – vielleicht sucht einer un-
serer Partner genau euch als neue/n Mitarbeiter/in!

www.reddevils-netzwerk.de ist „the place to be“ für die Freunde der 
RED DEVILS Heilbronn!

ANGEBOTE, JOBS, 
EVENTS, NEWS
Von unseren Partnern
– für unsere Fans!

www.reddevils-netzwerk.de
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„Das ist so etwas Großes, so bedeutsam – ich 
kann es immer noch kaum aussprechen: Ich 
bin zum zweiten Mal Weltmeister“, freute sich 
Frank Stäbler über seinen historischen Titelge-
winn bei den Weltmeisterschaften in Paris. Als 
erster deutscher Ringer hat es der Neuzugang 
der RED DEVILS am 21. August 2017 geschafft, 
Weltmeister in zwei verschiedenen Gewichts-
klassen zu werden. 2015 hatte er seinen ersten 
Titel in der 66kg-Klasse errungen, diesmal tri-
umphierte er in der nächsthöheren Gewichts-
klasse bis 71kg.

„Ich habe wirklich alles in die Waagschale 
geworfen. Als ich nach 30 Sekunden schon 4:0 
vorne lag, da wusste ich, dass ich es mir nicht 
mehr nehmen lasse. Das machte es dann aber 
umso schwerer und ich habe ständig auf die 
Uhr geschaut. Als die Kräfte nachließen, ha-
ben mich meine Fans gepusht. Da draußen 
saßen rund 60 Freunde aus der Heimat, die  
mich angefeuert haben“, so Stäbler, der seinen 
Kontrahenten Demeu Zhadrayev aus Kasachs-
tan am Ende mit 8:3 besiegte.

Riesig war die Freude auch bei Pascal Eisele, 
der in der Klasse bis 80 Kilogramm die Bronze-
medaille gewann. Da Maksim Manukyan, ge-
gen den er im Viertelfinale unterlegen war, das 
Finale erreicht hat, bekam der Odenwälder 
die Chance, über die Hoffnungsrunde doch 

noch um Bronze zu kämpfen. Diese nutzte er 
erst durch einen deutlichen Sieg gegen den 
Schweden Alex Bjurberg, ehe er dann in der 
letzten Minute seines Bronze-Kampfes Zurabi 
Datunashvili aus Georgien mit einem Kopf-
hüftschwung auf die Schultern legte und die 
Bronzemedaille gewann.

Wie Pascal Eisele musste auch Eduard Popp 
im Viertelfinale eine Niederlage einstecken. 
Anders als Eisele hatte er jedoch das Pech, 
dass sein Gegner Oscar Pino aus Kuba nicht bis 

ins Finale vordrang, wodurch Eddi leider nicht 
in die Hoffnungsrunde kam.

„Auch wenn das Gesamtergebnis täuscht, 
bin ich ganz zufrieden. Ich habe an dem Tag 
meine bestmögliche Leistung abgerufen und 
musste mich geschlagen geben. Es war wohl 
einfach noch nicht der richtige Zeitpunkt für 
die vorderen Plätze. Ich werde weiter dran 
arbeiten und weiß nun mehr, was alles noch 
zu tun ist“, analysierte Eduard Popp sein Ab-
schneiden nach der WM.

GOLD FÜR STÄBLER, BRONZE FÜR EISELE
RED DEVILS triumphieren bei der WM

Frank Stäbler erobert 
Paris: Der Weltmeister 
grüßt vom Eiffelturm. 

Foto: Jens Körner

Pascal Eisele jubelt über 
seinen Sieg im Kampf um 

Bronze. Foto: Marion Stein
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Am 22. Mai waren rund 300 Leute in die 
Römerhalle nach Neckargartach gekommen, 
um bei der Teampräsentation der RED DEVILS 
Heilbronn dabei zu sein. Sie sollten ihr Kom-
men nicht bereuen, denn die Verantwortli-
chen hatten dem Publikum einen guten Vor-
geschmack auf das gegeben, was sie während 
der anstehenden Bundesliga-Saison zu bieten 
haben werden.

Nachdem die Cheerleader der RED DEVILS 
mit ihrer Performance den Abend eröffnet 

hatten, liefen unter dem Beifall der Zuschau-
er zahlreiche Nachwuchsringer einzeln in die 
Halle ein, bevor dann die „großen Jungs“ aus 
dem Bundesligateam an der Reihe waren. 

Unter der fachkundigen Moderation von 
Thorsten Rauhut hatte jeder der 14 anwesen-
den Athleten seinen eigenen Auftritt. Über 
die Tribüne und durch die Spalier stehenden 
Cheerleader ging es auf die Matte zum Ab-
klatschen der Kinder. Cornel Predoiu, Valentin 
Lupu, Michele Rauhut, Aurelian Leciu, Julian 

Meyer, Frank Stäbler, Christian Maier, Pascal 
Eisele, Bogdan Eismont, Edward Gerner, Etka 
Sever, André Timofeev, Stefan Kehrer, Eduard 
Popp – sie alle genossen den Applaus bei ih-
rem Auftritt. Lediglich auf Christian Fetzer und 
Fabian Fritz mussten die Fans verzichten, die 
beide an diesem Abend verhindert waren. 
Ebenfalls nicht dabei waren die ausländischen 
Athleten. 

Nach der Vorstellung des Kaders traten die 
Ringer der RED DEVILS zum öffentlichen Wie-

TEAMPRÄSENTATION VOR 300 ZUSCHAUERN
Erster Vorgeschmack auf die Bundesliga
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gen an – und mussten bis auf die löblichen 
Ausnahmen Frank Stäbler, André Timofeev 
und Eduard Popp durch die Bank erkennen, 
dass sie dreieinhalb Monate vor dem Saison- 
start noch ein paar Kilo zu viel auf den Rippen 
hatten. „Das ist nicht schlimm, ich bin im Plan“, 
grinste Stefan Kehrer auf der Waage stehend 
ob der Zahl, die dort auf dem Display stand.

Im Anschluss absolvierten die Bundesli-
ga-Ringer gemeinsam mit dem Nachwuchs 
eine halbstündige Trainingseinheit und de-

monstrierten dabei nicht nur ihr Können, 
sondern auch ihr Feingefühl bei der Arbeit 
mit den Kindern. Moderator Thorsten Rauhut 
bekam am Mikrofon Verstärkung durch die 
zu diesem Zeitpunkt im Mai noch verletz-
ten Frank Stäbler und Eduard Popp, die dem 
Publikum interessante Einblicke in den Ring-
kampfsport und das Leben von Spitzen- 
athleten gaben. 

Danach bekamen die Zuschauer dann an-
hand kurzer Showkämpfe der Bundesligarin-

ger noch gezeigt, welch hochklassiger Sport 
sie bei den Bundesligakämpfen in der Römer-
halle erwarten wird.

Zum Abschluss standen bei der öffentlichen 
Pressekonferenz im Foyer der Römerhalle 
Abteilungsleiter Jens Petzold, Trainer Marcus 
Mackamul sowie Stefan Kehrer, Pascal Eisele, 
Frank Stäbler, Etka Sever und Eduard Popp 
noch Rede und Antwort, wobei der Eine oder 
Andere zeigte, dass nicht nur Frank Stäbler ein 
gewisses Showtalent besitzt... ;-)

Bilder unten von links nach rechts: 
(1) Pascal Eisele läuft unter dem Beifall der Zuschauer  durch das Spalier der RED DEVILS-Cheerleader in die Halle ein.

(2) Etka Sever beim Blick auf die Waage – noch hatte das Gewicht beim U23-Europameister von 2016 nicht ganz gepasst.
(3) Der Deutsche Meister Stefan Kehrer beim gemeinsamen Training mit dem Nachwuchs der RED DEVILS.

(4) Die RED DEVILS Cheerleader werden die Zuschauer auch während der Bundesligakämpfe regelmäßig zu sehen bekommen.
(5) „Co-Moderator“ Frank Stäbler gibt am Mikrofon Einblicke in sein Leben als Leistungssportler.



24

EXKLUSIV FÜR ALLE iOS-GERÄTE 
Die neue App der RED DEVILS Heilbronn

Die RED DEVILS sind stolz darauf, Ihren Fans die brandneue App „Red Devils Heilbronn“ für 
iPhone und iPad-Geräte präsentieren zu können!

Mit der RED DEVILS-App könnt ihr euch alle wichtigen Informationen zur ersten und zweiten 
Mannschaft anzeigen lassen:

Aktuelle News in der HOME-Ansicht

Aktueller Teamkader der ersten und zweiten Mannschaft mit detaillierten Informationen 
über die jeweiligen Ringer.

Termine der ersten und zweiten Mannschaft inklusive Speicherung im Kalender und Navi-
gationsfunktion mit der Karten-App von Apple. Die Termine können über den Teilen-Button 
auch versendet werden.

Tabelle der 1. und 2. Mannschaft über www.liga-db.de

Informationen über die Trainingszeiten

Informationen über die Funktionäre der RED DEVILS Heilbronn

Informationen zu unseren Sponsoren und Partnern über unser Partnerportal  
www.reddevils-netzwerk.de

Dokumente zu Richtlinien und Regeln der Ringer-Bundesliga

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Jugendtrainer 
Berkant Dursun, der die RED DEVILS-App ehrenamtlich 
für uns programmiert und dafür viele Stunden seiner 
Freizeit investiert hat. Vielen Dank dafür, Berkant!

Wenn Ihr Fragen und Anregungen zur RED DEVILS- 
App habt, könnt ihr Berkant Dursun gerne per Email 
an info@reddevilsapp.de kontaktieren.

Obertorstr. 18 | 74336 Brackenheim | Tel: 0713 5931219 |  info@cmb-telecom.de

Geschäftskunden-
betreuung Mobilfunk:

• Vor Ort Beratung mit 
 � exiblen Terminen
• Unabhängig von Netzanbieter, 
 Provider, Endgerät
• Business-Tarife aller Anbieter
 eigene Rahmenverträge, 
 auch für kleine Unternehmen
• Handys, Smartphones, Pads 
 aller Hersteller

Privatkunden-
betreuung Mobilfunk

• Handys, Smartphones, Pads  
 aller Hersteller
• Tarife mit und ohne 
 Vertragsbindung

Alarmanlagen

• Einbruchmelde-, Smarthome-
 und Videoüberwachungs-
 lösungen

https://itunes.apple.com/de/app/ 
red-devils-heilbronn/id1245782352?mt=8

Die RED DEVILS-App auch für Android-Geräte?
Damit auch die Nutzer von Android-Geräten schon bald auf eine RED DEVILS-App zugreifen können, su-
chen wir einen Android-Programmierer, der uns – ebenfalls ehrenamtlich – eine Android-Version der App 
programmieren kann. Interesse? Dann schick eine Mail an marketing@reddevils-heilbronn.de
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Informationen: Telefon 07131 56-2526 oder www.hnvg.de

Erdgas
Wärme

Betriebsführungen
Ingenieurdienstleistungen

Wasser
Abwasser

Anzeige HVG_Betriebszweige_4c_DINA4_165 Jahre_TOP2017_4c.indd   1 12.06.2017   10:34:26
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EIN STARKES TEAM 
Die Bundesligamannschaft der RED DEVILS

Gewichtskl. Stil Name Land Geburtsdatum Größte Erfolge

57 / 61 kg FR / GR Cornel Predoiu Rumänien 17.01.1988 Rumänischer Meister, Württembergischer Meister 2016

57 / 61 kg FR Levan Metreveli Spanien 05.12.1984 Spanischer Meister, 5. Platz Europameisterschaft 2017

57 / 61 kg GR Valentin Lupu Deutschland 12.09.1983 Rumänischer Meister, Württembergischer Meister 2017

66 kg FR Michele Rauhut Deutschland 11.04.1973 Vize-Weltmeister Veteranen 2008 
Veteranen-Weltmeister 2011

61 / 66 kg FR Recep Topal Türkei 29.10.1992 3. Platz U23-Europameisterschaft 2015

66 kg FR Azamat Kabisov Russland 21.10.1990 Top Ten-Platzierungen bei russischen Turnieren

66 kg GR Erik Torba Ungarn 01.02.1996 5. Platz Europameisterschaft 2017

66 kg GR Aurelian Leciu Rumänien 17.10.1987 Rumänischer Meister, 3. Platz Junioren-EM 2006

71 kg GR Christian Fetzer Deutschland 11.01.1984 Vize-Europameister 2005, mehrfacher Deutscher Meister

71 kg FR Julian Meyer Deutschland 19.07.1992 3. Platz Deutsche Meisterschaft 2017

75 kg GR Fabian Fritz Deutschland 13.05.1989 3. Platz Deutsche Meisterschaft 2016

75 kg GR Frank Stäbler Deutschland 27.06.1989 Weltmeister 2015 + 2017, Europameister 2012,
5. Platz Olympia 2012, 7. Platz Olympia 2016
6x Deutscher Meister, Ringer des Jahres 2012, 2013, 2015

75 kg FR Christian Maier Deutschland 02.10.1990 Deutscher Vizemeister 2011

75 kg FR Zaur Efendiev Serbien 11.11.1990 8. Platz Europameisterschaft 2017

80 kg GR Pascal Eisele Deutschland 27.12.1992 Europameister 2016, 3. Platz Weltmeisterschaft 2017

80 kg FR Taimuraz Friev Spanien 15.09.1986 Spanischer Meister, 13. Platz Olympia 2016

86 kg GR Bogdan Eismont Deutschland 07.03.1982 3. Platz Deutsche Meisterschaft 2016

86 kg FR Sandro Aminashvili Georgien 21.02.1992 Georgischer Meister, 3. Platz Weltmeisterschaft 2015

98 kg GR Edward Gerner Deutschland 11.07.1996 Mehrfacher Württembergischer Meister, 5. DM Junioren 2016

98 kg GR Etka Sever Deutschland 09.06.1995 U23-Europameister 2016, 3. Platz U23-EM 2017

98 kg FR Andre Timofeev Deutschland 13.12.1995 Deutscher Juniorenmeister 2014, Württemb. Meister 2017

98 / 130 kg FR Stefan Kehrer Deutschland 18.01.1985 Deutscher Meister 2017, 7. Pl. WM 2015, 13. Olympia 2008

130 kg GR Eduard Popp Deutschland 16.06.1991 Deutscher Meister 2013, 2014, 2015, 5. Platz Olympia 2016

Valentin Lupu geht auch in der Bundesliga für die RED DEVILS auf die Matte.
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Elektro-, Industrie- und Steuerungstechnik

Beleuchtungs- und Lichtregelanlagen

Elektrospeicherheizungs- und Warmwasseranlagen

Satelliten- und Kabelfernsehen

Telefonanlagen & Video-/Haussprechanlagen

Gebäudesystemtechnik KNX/LCN

Wärmepumpen

Klimatechnik

Sicherheitstechnik

EDV-Netzwerktechnik

Soundsysteme

Photovoltaik

Frank+Ruth GmbH & Co. KG

Böckinger Str. 35     74078 Heilbronn     Tel.:

info@frank-ruth.de     www.frank-ruth.de

 07131-21052
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DER TRAINER ÜBER SEIN TEAM
Die Ringer der RED DEVILS Heilbronn

Aus einem Regionalliga-Team einen kon-
kurrenzfähigen Bundesligisten zu formen, ist 
nicht unbedingt eine einfache Aufgabe. Doch 
die Kaderplaner um Jens Petzold, Jürgen Koch, 
Marcus Mackamul und Thomas Zander haben 
im Frühjahr ganze Arbeit geleistet. 

Wir haben uns mit Trainer Marcus Mackamul 
über Kaderzusammenstellung, Wunschkandi-
daten und die Rollen der einzelnen Athleten 
unterhalten und stellen diese auf den nach-
folgenden Seiten vor. Am Wichtigsten, so 
Marcus Mackamul, sei es gewesen, eine starke 

deutsche Achse im Team zu haben. „Als diese 
stand, konnten wir die Lücken gezielt so mit 
ausländischen Top-Athleten füllen, dass wir 
nun alle Gewichtsklassen doppelt abdecken 
können“, so der Coach, der die Bundesliga 
noch aus seiner aktiven Zeit gut kennt.

Markus Heibl
Freie KFZ-Werkstatt und Waschstraße

Reinerstraße 15/1
74080 Heilbronn

Tel.: 07131 - 41805
info@heibl-gmbh.de

Unser Service
für Sie:

- TÜV / AU
- PKW / KRAD
- Inspektionen
- Motordiagnose
- Batterien
- Reifen
- Fahrzeug-

aufbereitung

und -pflege
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EDUARD POPP
Eigengewächs und Aushängeschild

Einem Heilbronner Sportfan etwas über Edu-
ard Popp zu erzählen, hieße Eulen nach Athen 
tragen. Spätestens seit seinem fünften Platz 
bei den Olympischen Spielen in Rio und sei-
ner Wahl zum Unterländer Sportler des Jahres 
2016 gehört der 26-Jährige zu den bekanntes-
ten Heilbronner Sportlern. Der bodenständige 
Schwergewichtler hatte zahlreiche Angebote 
anderer Vereine vorliegen, entschied sich aber 
dafür, auch in der Bundesliga für seinen Hei-
matverein auf die Matte zu gehen.

„Dass wir den Vertrag mit Eddi verlängern 

konnten, war das A und O für unsere Kaderpla-
nung“, berichtet Marcus Mackamul. „Nachdem 
er seinen Vertrag unterschrieben hatte, folg-
ten seine Teamkollegen aus der Griechisch-Rö-
misch Nationalmannschaft, Pascal Eisele und 
Etka Sever, seinem Beispiel und entschieden 
sich für einen Wechsel zu den RED DEVILS.“

Nachdem Eduard Popp bei den Regional-
liga-Kämpfen der letzten Saison nur selten 
richtig gefordert wurde, wird er sich in dieser 
Saison mit den weltbesten Greco-Spezialisten 
der 130-kg-Klasse auseinandersetzen müssen.

Deswegen bieten wir maßgeschneiderte Energielösungen für Industrie, Gewerbe und Immobilienverwalter. 
Getreu unserem Motto: Persönlich, individuell und zuverlässig.

Um Ihre Bedürfnisse zu realisieren, können wir aufgrund unserer Unabhängigkeit auf die langjährige 
Erfahrung und Kernkompetenzen der einzelnen Stadtwerke oder Energiekonzerne zurückgreifen. 
Von individuellen Energielieferungen über Monitoring bis hin zu innovativen Energiekonzepten.

Preissicherung? Durch Ausschreibungsverfahren und Bündelung von Großmengen an kWh 
erzielen wir bestmögliche Konditionen und das bis zum Jahre 2021.
Flexibles Tranchen-Produkt? Mit der richtigen Einkaufsstrategie und dem richtigen Timing.
Effizienz? Sie erhalten von uns ein eigenes für Ihr Unternehmen konzipiertes Maßnahmepaket.

Uns vertrauen bereits über 450 Unternehmen quer durch alle Branchen aus der Region Heilbronn-Franken 
und schätzen unsere Dienstleistung und auch unseren Service darüber hinaus. Wenn auch Sie von 
unserem Service profitieren möchten, dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.

Alexander Felde Katharina Felberg Alexander Popp

Anschrift:
EDS GmbH
Platz am Bollwerksturm 1
D - 74072 Heilbronn

Kontakt:
T -  07131 - 594 62 34
F - 07131 - 120 91 93
info@eds-b2b.de

Unser Team steht Ihnen jedzeit zur Verfügung

Wir gehen mit der Zeit der „Digitalisierung“
legen jedoch sehr viel Wert auf 
persönliche Betreuung vor Ort
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Ich würde auf 
dem Boden bleiben.
Aber nicht immer.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter  www.lotto-bw.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN 

AB 18 JAHREN

www.lotto-bw.de
  

AZ MARKE Gleitschirm A4 4C mb.indd   1 01.06.17   10:39
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FRANK STÄBLER
Weltmeister, Showman, vorbildlicher Athlet

Erst 28 Jahre alt und doch schon eine Legen-
de – das ist Frank Stäbler. Mit dem Musberger 
konnten die RED DEVILS die Gallionsfigur des 
deutschen Ringkampfsports für sich gewin-
nen, mit deren Namen nicht nur Insider, son-
dern durchaus auch Laien etwas anzufangen 
wissen. Sei es die Teilnahme an der Sat1-Fern-
sehshow „Promi Big Brother“ oder der Auftritt 
bei der „Völkerball-Weltmeisterschaft“ auf 
Pro7 – Frank Stäbler versteht es, sich selbst als 
Marke in der Öffentlichkeit zu präsentieren.

Doch in ihm steckt nicht nur der weitläufig 
bekannte Showman, sondern ein fantasti-
scher Sportler, der für seine Ziele alles hin-
tenan stellt und schon jetzt fokussiert auf 
sein großes Ziel hinarbeitet: den Olympiasieg 
2020. So gab Frank Stäbler unlängst in einem 
Interview zu Protokoll: „Schon jetzt ist mein 
Leben, jeder Wettkampf komplett auf Tokio 
2020 ausgerichtet.“

Aus diesem Grund wird der Griechisch-Rö-
misch-Spezialist auch nicht in jedem Kampf, 
sondern nur sechs- bis achtmal für die RED 
DEVILS auf die Matte gehen und sich sonst mit 
Trainingslagern und Einzelwettkämpfen für 
Tokio fitmachen.

Doch auch wenn das Fernziel Olympiasieg 
lautet, stand zuletzt der Weltmeistertitel auf 
Frankys Liste ganz oben. Knapp vier Monate 
nach seinem Innenbandriss schaffte er es am 
21. August 2017, nach seinem 2015er WM-Ti-
tel in der Klasse bis 66 Kilogramm auch in der 
71kg-Klasse den Ringerthron zu besteigen. 
„This guy is on fire“ und „Stäbler is six minu-
tes of pure energy“ – die Moderatoren des 
UWW-Liverstreams überschlugen sich fast vor 

Lobeshymnen ob der fantastischen Darbie-
tung des hoch konzentrierten Favoriten, der 
im Finale seinen kasachischen Kontrahenten 
Demeu Zhadrayev mit 8:3 nahezu deklassier-
te.

Das Schöne am Menschen Frank Stäbler ist, 
dass er trotz der sportlichen Erfolge und viel 
TV-Präsenz auf dem Boden geblieben ist. So 
hatte er kurz nach seiner Vertragsunterschrift 
dem Magazin ‚sportheilbronn‘ einen Einblick 
in seine Persönlichkeit gegeben: „Ich bin stolz 
darauf, wenn mich die Leute erkennen und ein 
Selfie mit mir machen oder ein Autogramm ha-
ben möchten. Ich halte es da wie Muhammad 

Ali, der mal gesagt hat: ‚Jemand, der keine Zeit 
hat ein Kind glücklich zu machen, darf sich nie 
einen wahren Champion nennen‘ – und mal 
Hand aufs Herz: Was gibt es für einen Sport-
ler Schöneres, als mit einer Unterschrift einem 
Kind ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern?“

Diesen „Stäbler Spirit“ konnten sowohl die 
Zuschauer als auch die Nachwuchsringer der 
RED DEVILS bei der Teampräsentation im Mai 
live erfahren: Der Weltmeister gab geduldig 
Autogramme, ließ sich mit den Fans fotogra-
fieren und kümmerte sich beim gemeinsamen 
Training mit dem Nachwuchs intensiv um die 
Kinder (siehe Foto rechts unten).

Frank Stäbler mit Karin Schüttler (Leiterin des 
Schul-, Kultur- und Sportamts Heilbronn) und 

Sport-Bürgermeisterin Agnes Christner.
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PASCAL EISELE, STEFAN KEHRER, ETKA SEVER
Die Erfolgreichen aus dem Nationalteam

„Als klar war, dass wir den Schritt in die ers-
te Bundesliga gehen würden, war es unsere 
höchste Priorität bei der Kaderzusammen-
stellung, einige sehr gute Bundesliga-Ringer 
aus dem Einzugsgebiet von 100 bis 150 Kilo-
metern um Heilbronn zu verpflichten. Dass 
wir mit diesem Anforderungsprofil die halbe 
Greco-Nationalmannschaft an Land ziehen 
würden, war damals noch nicht abzusehen“, 
erinnert sich Trainer Marcus Mackamul an die 

Zeit um den Jahreswechsel.
Mit Pascal Eisele, Stefan Kehrer und Etka 

Sever haben die RED DEVILS, ergänzend zu 
Eduard Popp und Frank Stäbler, quasi ein 
Team im Team verpflichtet. Marcus Macka-
mul: „Die Jungs kennen sich untereinander 
in- und auswendig. Jeder weiß um die Stärken 
und Schwächen des Anderen, die Harmonie 
stimmt und sie können sich gegenseitig mo-
tivieren.“

Pascal Eisele kann 
trotz seiner erst 24 Jah-
re schon große Erfolge 
aufweisen. So stehen 
in seiner Vita bereits Ti-
tel wie Europameister 
2016, Militär-Weltmeis-
ter 2016, Bronzemedail-
len-Gewinner bei der 
WM 2017 sowie eine 
Deutsche Mannschafts-
meisterschaft mit dem 
ASV Mainz im Jahr 2012.

Auch Etka Sever, der 
zu den größten Ringer-
talenten Deutschlands 
zählt, kann mit seinen 
22 Jahren schon große 
Erfolge vorweisen. Mit 

17 Jahren belegte er sowohl bei der Kadet-
ten-EM als auch bei der Kadetten-WM den 
dritten Platz, ehe er 2015 Deutscher Junioren-
meister sowie Dritter bei der Deutschen Meis-
terschaft der Senioren wurde. 2016 wurde der 
Schifferstadter U23-Europameister, und 2017 
durfte er sich neben dem dritten Platz bei der 
U23-EM über seinen ersten Deutschen Meis-
tertitel bei den Senioren freuen.

Wie Etka Sever wurde auch Stefan Kehrer 
Deutscher Meister 2017. Doch während der 
Titel bei Sever mehr oder weniger die logische 
Folge seiner Entwicklung war, kam der späte 
vierte Meistertitel des 32-Jährigen nach den 
Meisterschaften 2006, 2007 und 2008 eher 
überraschend. In der Rubrik „Internationale 
Erfolge“ stehen bei dem Mannheimer unter 
anderem dritte Plätze bei der Europameister-
schaft und der Militär-WM 2006, ein 13. Platz 
bei den Olympischen Spielen 2008 in Peking 
sowie ein siebter Platz bei der Weltmeister-
schaft 2015 in Las Vegas, mit dem er ganz 
knapp die Teilnahme an den Olympischen 
Spielen in Rio verpasste. 

Marcus Mackamul über Stefan Kehrer: „Auch 
wenn er die 30 inzwischen überschritten hat, 
ist Stefan mit seiner ganzen Routine und auch 
vom Charakter her ein sehr wichtiger Bestand-
teil unseres Teams.“

Pascal Eisele Stefan Kehrer Etka Sever
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CHRISTIAN FETZER, BOGDAN 
EISMONT UND FABIAN FRITZ
Langjährige Wegbegleiter 
mit großem Charakter

Mit Christian Fetzer, Bogdan Eismont und 
Fabian Fritz können die RED DEVILS auf drei 
weitere Neuzugänge mit viel Bundesliga-Er-
fahrung zurückgreifen.

„Christian Fetzer kenne ich schon ewig. 
Uns verbindet eine lange, enge Freundschaft, 
und ich bin überglücklich, dass er sich für uns 
entschieden hat“, sagt Coach Marcus Macka-
mul über den Herbechtinger. „Christian ist mit 
seinen 33 Jahren ein Routinier, der sich für 
das Team aufopfert und extrem motivierend 
auf seine Mannschaftskameraden einwirken 
kann. Die langjährige deutsche Nummer eins, 
Zweiter der EM 2005, kommt als frischgeba-
ckener Deutscher Mannschaftsmeister vom 
SV Germania Weingarten, wo er Teamkollege 
von Frank Stäbler war. 2009 und 2010 wurde 
Christian Fetzer Deutscher Meister, wobei er 
2010 im Finale den jungen Frank Stäbler auf 
Platz zwei verwiesen hat.

Mit Bogdan Eismont ist ein weiterer Rou-
tinier zu den RED DEVILS gestoßen. Marcus 
Mackamul über den 35-Jährigen: „Bogdan 
ist ebenfalls ein langjähriger Wegbegleiter. 
Er hat in Heilbronn Internationale Betriebs-
wirtschaft studiert und hat aus dieser Zeit 
noch einen gewissen Neckargartacher ‚Stall-
geruch‘ an sich.“

Bogdan Eismont war 2008 und 2016 zwei-

mal Dritter bei den Deutschen Meisterschaf-
ten und kommt vom ASV Nendingen zu den 
RED DEVILS.

Der Jüngste im Bunde ist mit 27 Jahren  
Fabian Fritz, der in der letzten Saison noch 
für den KSV Ispringen in der Bundesliga ak-
tiv war. „Fabian war schon in der Regionalliga 
ein Wunschkandidat für unser Team, er hatte 
sich dann aber für Ispringen entschieden“, so 
Marcus Mackamul über den Dritten der Deut-
schen Meisterschaft 2016. „Deshalb freut es 
mich umso mehr, dass er jetzt doch noch zu 
uns gekommen ist.“

Christian Fetzer

Bogdan Eismont

Fabian Fritz
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Ihr Partner rund ums Ringen!

Besuchen sie unseren Onlineshop!

- Ringertrikots, Ringersocken
- Ringerschuhe, Shirts und Hosen
- Tapes und Bandagen, ...

Ihr Spezialist für individuelle Teamausstattung!

Persönliche Beratung! Mehr im Onlineshop!

- T-Shirts, Sweatshirts, Kapuzenshirts und -jacken
- Sportswear, ... Druck nach ihren Wünschen
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     Partner in Ihrer Nähe

Das Vorteils programm der Sparkasse!

Tolle Rabatte bei über 160 Partnern | 

Einfach mit der SparkassenCard zahlen | 

Geld zurück aufs Girokonto

www.einfachkaufen.hn

St
an

d 
08

.2
01

7



37

CHRISTIAN MAIER, JULIAN MEYER
Die zuverlässigen Dauerbrenner

VfL Neckargartach, SV Heilbronn am Leinbach, RED DEVILS Heilbronn 
– egal, unter welchem Namen unser Team an den Start geht bzw. ge-
gangen ist, ohne Christian Maier und Julian Meyer geht‘s einfach nicht.

„Die beiden stehen für unsere jüngsten Erfolge und sind aus dem 
Team nicht mehr wegzudenken“, sagt Marcus Mackamul über die bei-
den Dauerbrenner der letzten Jahre. „Christian und Jule haben uns 
mit ihren vielen Siegen im letzten Jahr zum Aufstieg verholfen. Wann 
immer es eng wurde, haben die beiden zu-
verlässig gepunktet und die Kohlen aus dem 
Feuer geholt.“

Der 26-jährige Christian Maier nimmt in 
dieser Saison seinen zweiten Anlauf in der 
Bundesliga. Als Teil der Junioren-National-
mannschaft belegte der gebürtige Lichten-
felser sowohl 2007 bei den Kadetten als auch 
2010 bei den Junioren den fünften Platz bei 
der jeweiligen Europameisterschaft. Der 
Deutsche A-Jugend-Meister von 2007 und 
Deutsche Vizemeister 2011 war in der Bun-
desliga unter anderem für Burghausen und 
Aalen aktiv, wurde jedoch immer wieder 
durch Verletzungen zurückgeworfen.

Seinen bislang größten sportlichen Erfolg 

feierte in diesem Jahr Julian Meyer mit dem dritten Platz bei den Deut-
schen Freistil-Meisterschaften. Der 25-Jährige Aalener war dabei be-
reits mit einem Bein im Finale gestanden, hatte seinen Halbfinal-Kampf 
nach einer 6:2-Führung aber mit dem Gongschlag noch verloren. 

„Das war für ihn natürlich enttäuschend, aber er hat gezeigt, dass er 
mit seiner Entwicklung noch lange nicht am Ende ist und sich an die 
deutsche Spitze herangekämpft hat“, so Marcus Mackamul.

MICHEL + Partner GmbH

Lerchenstr. 44  I  74226 Nordheim

+49 (0)7133 - 14699

michelpartner@web.de

* Tiefbauarbeiten

· Kanalanschluss und -reparaturen 

· Gas- und Wasseranschluss 

· Kabelanschluss

* Straßenbau

· Bordstein- und Gehwegabsenkungen

· Hofeinfahrten in Asphalt oder Pflaster

Mitglied der Fachinnung Straßenbau Stuttgart, Reutlingen, 

Heilbronn, Ulm

Christian Maier Julian Meyer
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CORNEL PREDOIU, AURELIAN LECIU, 
VALENTIN LUPU  
Die Punktegaranten aus Rumänien

Von der Oberliga über die Regionalliga direkt 
in die Bundesliga – Cornel Predoiu, Aurelian 
Leciu und Valentin Lupu trugen maßgeblich 
zu den Erfolgen der RED DEVILS bei. 

„Unsere ‚Rumänenachse‘ war in den letzten 
Jahren immer ein wichtiger Erfolgsfaktor und 
hat einen wichtigen Kern des Teams gebildet“, 
sagt Coach Marcus Mackamul über die drei 

Leichtgewichte, die allesamt in der Vergan-
genheit schon mal eine Rumänische Meister-
schaft feiern konnten.

Ein Phänomen war in der vergangenen Sai-
son vor allem 61-kg-Mann Valentin Lupu. 
Der 33-Jährige konnte von den 18 Regional-
liga-Kämpfen ganze 17 gewinnen und stellte 
damit einen Liga-Bestwert auf. Tragisch, dass 

seine einzige Niederlage aus einer Knieverlet-
zung hervorging, die er sich bei dem besagten 
Kampf zugezogen hatte. Doch obwohl sich 
die Verletzung über die weitere Saison hinzog, 
biss Valentin Lupu auf die Zähne und gewann 
bis zum Saisonende alle weiteren Kämpfe. 

„Das ist der Spirit, den wir auch in der Bun-
desliga brauchen“, so Marcus Mackamul.

ANDRÉ TIMOFEEV, EDWARD GERNER, 
MICHELE RAUHUT – 
Die Neckargartacher „Originale“

Die Jüngsten und der Älteste im Team sind 
allesamt „Original-Neckargartacher“. Während 
Edward Gerner (21) in der letzten Saison Re-
gionalliga-Luft geschnuppert und sich dabei 
beachtlich geschlagen hat, kehrt der ebenfalls 
21-Jährige André Timofeev nach zweijähriger 
Inaktivität auf die Matte zurück. 

Für Michele Rauhut bedeutet die Rückkehr 

an die alte Wirkungsstätte mit 44 Jahren dage-
gen die Abrundung einer langen Karriere. 

Der Veteranen-Weltmeister von 2011 war 
zuletzt in Bayern aktiv. „Er hat bis zur Zweiten 
Liga alles mitgemacht und wird jetzt zur Krö-
nung seiner Karriere als Backup die Bundesli-
ga-Mannschaft unterstützen“, so Trainer Mar-
cus Mackamul über Michele Rauhut.

Gespannt sein darf man auf den Deutschen 
Junioren-Meister von 2014, André Timofeev, 
der im Frühjahr 2017 nach seiner Rückkehr aus 
der Inaktivität auf Anhieb Württembergischer 
Meister wurde.

Auch auf Edward Gerner hält Marcus 
Mackamul große Stücke: „Er hat das Potenzial, 
sich auf Bundesliga-Niveau heranzukämpfen.“

Cornel Predoiu Aurelian Leciu Valentin Lupu

André Timofeev Edward Gerner Michele Rauhut
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Wir machen den Weg frei.

Sie möchten Online-Angebote direkt zum Abschluss bringen? 
Sie möchten zu komplexen Finanzfragen persönlich beraten
werden? In jedem Fall dürfen Sie sicher sein, auf einen 
Menschen zu treffen, der Ihre Belange versteht und in Ihrem 
Sinn agiert. Einmal im digitalen Hintergrund, einmal im 
persönlichen Gegenüber. Und immer als ein Spezialist Ihrer 
Volksbank Heilbronn. www.volksbank-heilbronn.de

Mal Ihre Direktbank. 
Mal Ihre Beraterbank. 
Und immer Ihre 
Volksbank Heilbronn!
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LEVAN METREVELI, TAIMURAZ FRIEV,  
RECEP TOPAL, ERIK TORBA, ZAUR EFENDIEV, 
SANDRO AMINASHVILI, AZAMAT KABISOV
Die internationalen Topathleten

In der Bundesliga dürfen die RED DEVILS bei 
jedem Kampf vier ausländische Ringer ein-
setzen. „Das können entweder vier Athleten 
aus EU-Staaten sein oder drei aus der EU und 
ein Nicht-EU-Ringer“, erklärt Trainer Marcus 
Mackamul. 

Schon frühzeitig sicherten sich die RED DEVILS  
die Dienste von Levan Metreveli und Taimu-
raz Friev, die beide die spanische Staatsbür-
gerschaft besitzen und vom VfK Schifferstadt 
nach Heilbronn wechseln. Der 32-jährige Me-
treveli ist mehrfacher spanischer Meister und 
belegte zuletzt bei den Europameisterschaf-
ten 2017 einen guten fünften Platz. Taimuraz 
Friev ist 30 Jahre alt und ebenfalls spanischer 
Meister. Bei den Olympischen Spielen in Rio 
belegte er Platz 13, bei der WM 2013 wurde er 
Fünfter.

Zum Ende der Transferfrist haben die RED 
DEVILS dann ihre letzten noch offene Lücken 
im Kader geschlossen und haben mit Recep 
Topal (Türkei), Sandro Aminashvili (Georgien), 
Erik Torba (Ungarn), Zaur Efendiev (Serbien) 
und Azamat Kabisov (Russland) nochmal fünf 

internationale Topathle-
ten verpflichtet.

 Der aus Istanbul stam-
mende Recep Topal ist 
hauptsächlich für die 
Freistil-Klasse bis 61kg 
eingeplant, in der er bei 
seinen beiden Bundes-
liga-Einsätzen für den 
KSV Aalen in der letzten 
Saison zwei Schultersie-
ge feiern konnte. „Recep kann aber genauso 
66kg ringen“, sagt Trainer Marcus Macka-
mul über den 24-Jährigen, der 2015 bei der 
U23-Weltmeisterschaft die Bronzemedaille 
gewonnen hat.

Sandro Aminashvili ist nach Eduard Popp, 
Frank Stäbler und Taimuraz Friev der vier-
te Athlet der RED DEVILS, der 2016 an den 
Olympischen Spielen teilgenommen hat. Der 
25-Jährige belegte in Rio in der Klasse 86kg 
Freistil den 14. Platz. Ein Jahr zuvor holte der 
1,80 Meter große Georgier den dritten Platz 
bei der Weltmeisterschaft. Aminashvili ist am-
tierender georgischer Meister.

 Besonders gespannt ist Marcus Mackamul 
auf den Griechisch-Römisch-Spezialisten Erik 
Torba, der für die 66kg-Klasse verpflichtet 
wurde: „Der Bursche hat mit seinen gerade 
mal 21 Jahren Anfang Mai bei der Europa-
meisterschaft einen sensationellen fünften 
Platz geholt, nachdem er vier Wochen vorher 
bei der U23-EM Neunter geworden war. Ich 
bin überzeugt, dass wir von ihm Einiges sehen 
werden.“

 Ebenfalls bei der EM 2017 aktiv war der 
vierte Neuzugang Zaur Efendiev, der bei sei-
ner dritten EM-Teilnahme den achten Platz 
erreicht hat und in der Freistil-Klasse 75kg 
für die RED DEVILS an den Start gehen wird. 

Der 26-jährige Serbe mit 
russischen Wurzeln ist in 
Deutschland kein gänzlich 
Unbekannter, hat er doch 
2015 bereits zwei Bundes-
liga-Kämpfe für den SVG 
Weingarten bestritten.

Ein international noch re-
lativ unbeschriebenes Blatt 
ist Azamat Kabisov, der im 
Freistil 66 kg zuhause ist. 
Marcus Mackamul: „Aza-
mat hat zwar noch nicht an 
den großen Turnieren teil-
genommen, hat aber bei 
den traditionell sehr stark 
besetzten russischen Tur-
nieren immer einen Platz in 
den Top Ten belegt.“

Azamat Kabisov belegt 
zusammen mit Sandro 
Aminashvili die Plätze der 
Nicht-EU-Ausländer. Von 
diesen beiden kann also 
immer nur einer eingesetzt 
werden.

Öffnungszeiten 2017
Do - Sa und Mo ab 16.00 Uhr // So ab 11.00 Uhr

Oktober 12. - 16. 

Bayrische Tage 28. - 29. 

November 09. - 13. 

Dezember 07. - 11. 

Rainlesstraße 14 // 74078 Heilbronn - Neckargartach // Tel: 07131 64 00 841 

Erik Torba Levan Metreveli Taimuraz Friev
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Das Trainerteam der RED DEVILS

...ihr Neckarsulmer Metzger mit Partyservice

Marcus Mackamul
HEADCOACH

Jozef Svajlenka
CO-TRAINER

Andrej Puscas
CO-TRAINER

Uwe Mayer
JUGENDTRAINER

Berkant Dursun
JUGENDTRAINER

Sergej Gergert
JUGENDTRAINER

Ruben Remmele
JUGENDTRAINER

Rolf Friebe
JUGENDTRAINER
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MultiMediawelt  //  media@home  eberwein

„KiNO Mit 
freieM eiNtritt“

Mehr Informationen finden Sie auch unter www.mediaathome.de oder bei uns vor Ort!

 media@home Eberwein

informationstechnik eberwein Gmbh 
Gartenstraße 60
74072 heilbronn

T 0 71 31 / 8 03 20
F 0 71 31 / 8 33 94
kontakt@fernseh-eberwein.de

Öffnungszeiten
mo – Fr 08.00 – 12.30 Uhr
  13.30 – 17.30 Uhr
Sa  09.00 – 13.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

informationstechnik eberwein Gmbh 
affaltracher Str.12
74182 obersulm-willsbach

T 0 71 34 / 97 01 90
F 0 71 34 / 97 01 94
obersulm@fernseh-eberwein.de

Öffnungszeiten

mo – Fr 14.00 – 17.30 Uhr
Sa  geschlossen

www.fernseh-eberwein.de

Kennen Sie das Gefühl ? - ein Kinoabend, großer Sound 
und atemberaubende bilder. ein Kino macht Film, Kon-
zert oder dokumentation zu einem erlebnis. wir bringen 
es zu ihnen nach hause. Unser Team kommt vorbei, 
nimmt aufmaß in einem von ihnen ausgewählten raum.
wir planen zusammen mit ihnen ihr eigenes „kleines“ 
Kino. es folgt eine genaue angebotserstellung über alle 
Gewerke. wir bringen Planerteam, Trockenbauteam, 
malerteam, elektrikerteam und Video-hiFi-Team zum 
einsatz. alles aus einer hand. nutzen Sie auch hier unse-
re erfahrungen für ein ganz besonderes Projekt.

wir würden uns über ihren Besuch in unserem 
Heimkino-Studio freuen!

wOw!
BereicH

mah0216-Eberwein 02.indd   30 14.03.17   13:30
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Das Management der RED DEVILS
Jens Petzold

ABTEILUNGSLEITER
Denis Berberovic

STV. ABTEILUNGSLEITER
Jürgen Koch

LEITER ORGANISATION

Ralf Scherlinzky
LEITER MARKETING

Thorsten Rauhut
MARKETING

Lars Petzold
MARKETING

Joachim Scholz
VERMARKTUNG

Tobias Reber
MERCHANDISING

Haris Berberovic
ORGANISATION
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Sein erster Eintrag in den Geschichtsbüchern fand bereits 
am Tag seiner Wahl zum ersten afroamerikanischen Präsi-
denten statt, aber er war entschlossen, dem Oval Offi ce 
mehr als nur eine neue Hautfarbe zu bieten.“ Dies schreibt 
Peter Baker, Chefkorrespondent der New York Times im 

Weißen Haus über den 44. Präsidenten der Vereinigten 
Staaten. In seinem anschaulichen und reich illustrierten 
Bericht über Barack Obamas Dienstjahre beschreibt 
Baker eine Zeit der großen Hoffnung, des Tumults, der 
Errungenschaften, aber auch des Scheiterns.

Peter Baker
OBAMA – The Call of History
The New York Times / Callaway

In Zusammenarbeit mit Callaway 
Arts & Entertainment

24,2 x 30,2 cm
320 Seiten

Hardcover mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-942924-26-9

Einfach QR-Code scannen und 
gleich online bestellen!

Die Amerikanische Originalausgabe

ist erhältlich bei:

SONDERPREIS 

für die Freunde 

des Sports 

32,00 € 

Jetzt bestellen!

BARACK OBAMA
Ein Rückblick auf acht Jahre Amtszeit

BESTELLUNG:
POST: Status Verlag GbR, Kriegsbergstraße 14, 71336 Waiblingen
FAX: 07151 2018-17, E-MAIL: e.ottmueller@w-mg.com
ONLINE-SHOP: www. status-verlag.de/produkt/obama-call-history/

Status Verlag ist ein Unternehmen der WURZEL Mediengruppe



46

Das Management der RED DEVILS

Undine  
Grothe

KASSIERERIN

Arno Stegmeyer
JUGENDLEITER 

SCHRIFTFÜHRER

Rolf Friebe
STELLVERTRETENDER 

 JUGENDLEITER

Markus
Straussberger

WIRTSCH.AUSSCHUSS

Steffen  
Körber

WIRTSCH.AUSSCHUSS

Harry Koch
MANNSCHAFTSFÜHRER 

1. MANNSCHAFT

Roland  
Fleischmann

TECHNISCHER LEITER

Uwe Dettelbach
MANNSCHAFTSFÜHRER 

2. MANNSCHAFT



47

Regionale Küche in gemütlicher Atmosphäre. 

Über 100 Betten in drei Gästehäusern.

Ideal für Geschäfts-Übernachtungen, 
Kurzurlauber und Reisegruppen.

Seit 1928 in Familienbesitz.

Hotel-Gasthof „Zum Rössle“

Saarbrückener Straße 2

74078 Heilbronn

Telefon: +49 (0)7131 - 91550

info@roessle-frankenbach.de
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DAS BEZIRKSKLASSE 2-TEAM 
Die 2. Mannschaft der RED DEVILS

Gewichtsklasse Stil Name

57 kg FR / GR Konstantin Schmidt

57 kg FR / GR Nico Breischaft

57 / 61 kg FR / GR Cornel Predoiu

61 kg FR / GR Erik Obert

66 kg FR Osman Hashemi

66 kg FR Michele Rauhut

66 kg GR Andreas Kehl

71 kg FR Michael Retzlaff

71 kg FR Stefan Kamockij

71 kg GR Daniel Lenz

71 kg GR Andrej Puscas

71 / 75 kg FR Nico Kloos

Gewichtsklasse Stil Name

71 / 75 kg FR Julian Meyer

75 kg GR Klaus Mössinger

75 kg GR Mohammad Khani

80 kg FR Oliver Wörz

80 kg GR Mario Guldi

86 kg GR Bogdan Eismont

86 kg GR Christoph Stollsteimer

98 kg FR / GR Vadim Pedchenko

98 / 130 kg FR / GR Stefan Meurer

98 / 130 kg FR André Timofeev

98 / 130 kg GR Edward Gerner

TERMINE BEZIRKSKLASSE 2
RED DEVILS Heilbronn II
Vorrunde
Sonntag  03.09.2017  13.00 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  ASV Möckmühl II   ____ : ____

Samstag  16.09.2017  17.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  RG Schw. Hall/Wüstenrot II  ____ : ____

Samstag 30.09.2017  17.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  KSV Lauffen   ____ : ____

Dienstag  03.10.2017  17.00 Uhr  KSV Kirchheim/N.   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Samstag  07.10.2017  17.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  TSV Meimsheim II   ____ : ____

Rückrunde
Samstag  21.10.2017  18.00 Uhr  ASV Möckmühl II   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Samstag  11.11.2017  18.00 Uhr  TSV Meimsheim II  –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Samstag 18.11.2017  19.30 Uhr  KSV Lauffen   –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Samstag 25.11.2017 17.30 Uhr  RED DEVILS Heilbronn –  KSV Kirchheim/N.   ____ : ____

Samstag 09.12.2017  18.00 Uhr  RG Schw. Hall/Wüstenrot II –  RED DEVILS Heilbronn  ____ : ____

Die TSG Backnang hat die Mannschaft aus der Bezirksklasse 2 zurückgezogen.

Alle Termine ohne Gewähr.
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RIEDEL GmbH | Fenster, Glas & Türen
Glockenstr. 21  | 74080 Heilbronn-Böckingen
Tel.: 07131 / 38 10 35 | Fax: 07131- 38 10-37
www.riedel-fensterbau.de

/  riedel.fensterbau
/+RIEDELFensterbauHeilbronn
Riedel Fensterbau

Marco Rettstatt — Petra Rettstatt — Eduard Popp — Steffen Rettstatt

MEISTER brauchen MEISTER.

Wir sind Partner der RedDevils!

AUCH #KNACKNIX RINGT
MIT DEN EINBRUCH-

GESCHÜTZTEN
TÜREN UND FENSTERN

VON RIEDEL

Riedel_Anzeige_A4_Ringer_RZ  24.08.17  08:59  Seite 1
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RÜCKBLICK 2016/17
Bericht der Ringerjugend

Zuerst wünschen die „Little“ Red Devils un-
seren Aktiven-Mannschaften 2017 viel Erfolg, 
die nach dem Aufstieg in die Bundesliga nun 
auch als „RED DEVILS“ antreten.

Wir hoffen, dass gerade unsere eigenen jun-
gen Ringer zum Erfolg beitragen können, ob 
in der ersten oder zweiten Mannschaft.

Besonders stolz sind wir auf unseren be-
kanntesten „Red Devil“ Eduard Popp, dem wir 
bei den Weltmeisterschaften in Paris natürlich 
alle Daumen gedrückt haben.

Unsere VfL-Ringerjugend „Red Devils“ errang 
auch im Jahr 2017 schöne Erfolge auf Bezirks-, 
Landes- und nationaler Ebene. Bei den Deut-
schen Meisterschaften der A-Jugend belegte 
Daniel Lenz einen guten siebten Platz.

Niklas Rauhut, Stefan Kamockij, Nico Brei-
schaft und Damian Emin Macun vertraten uns 
bei den Deutschen Jugendmeisterschaften.

Bei den Württembergischen Meisterschaften 
belegte Niklas Rauhut mit dem dritten Platz in 
der A-Jugend 74kg GR einen Medaillenrang. 
Insgesamt hatten wir 22 Teilnehmer bei den 
Landestitelkämpfen der Jugend dabei.

Bezirksmeister wurden Osman Hashemi 
(Junioren/A-Jugend FS 63kg), Julian Laas 
(D-Jugend FS 28kg), Mats Rauhut (C-Jugend 
FS 36kg und GR 35kg), Nils Habermann (C-Ju-
gend FS 42kg und GR 43kg), Artur Wamboldt 
(C-Jugend GR 28kg), Luke Reinhard (C-Jugend 
GR 46kg), Christoffer Frei (D-Jugend FS 51kg) 
und Konstantin Schmidt (Junioren/A-Jugend 

FS 46kg). Unsere Schülermannschaft wurde 
Bezirksmeister 2017 in Meimsheim.

Seit September 2016 nahmen wir mit insge-
samt 214 Jugendlichen an 19 Turnieren auf 
allen Ebenen teil. Bei den Bezirksmeisterschaf-
ten in Obereisesheim stellten wir 26 Teilneh-
mer.

Damit waren wir die beste Jugendmann-
schaft des 2. Bezirks 2016.

Der Trainingsbesuch ist durchgehend sehr 
gut, DANKE an die Trainer: Uwe Mayer, Dursun 
Berkant, Sergej Gergert und Ruben Remmele.

Unsere Vorführungen z.B beim Weindorf 
und bei der Jugendwinterfeier kommen im-
mer gut an und begeistern das Publikum.

Württembergische Meisterschaften Freistil in Ehningen v.l.n.r. Nils Habermann,  
Trainer Rolf Friebe, Damian Macun, Nico Breischaft, Mats Rauhut, Stefan Kamockij,  
Erik Obert, Trainer Marcus Mackamul

Festumzug 1250 Jahre Neckargartach
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Am letzten Trainingstag vor den Ferien be-
suchten wir das Freibad in Obereisesheim.

Das Zeltlager an der Jagst stellte dann wie-
der einen Höhepunkt unserer vielseitigen Ju-
gendarbeit dar.

Für die tolle Organisation sorgten Thorsten 
Rauhut, Uwe Mayer und Steffen Körber. Danke 
an Sven Rauhut, der uns das Gelände zur Ver-
fügung stellt sowie an alle unsere Sponsoren.

Ein besonderes Lob geht an die Eltern unse-
rer Jugendlichen für ihre hervorragende Mit-
arbeit.

Ihre Jugendleiter 
Rolf Friebe und Arno Stegmeyer

Abteilung:   VfL Neckargartach Ringen im SV Heilbronn am Leinbach
Jugendleiter:   Arno Stegmeyer
Stellvertreter:   Rolf Friebe
Jugendtrainer:   Uwe Mayer
   Berkant Dursun
   Sergej Gergert
   Ruben Remmele
Trainingsort:   Römerhalle
Trainingszeiten:   Montag u. Donnerstag 18.00-19.30 Uhr
Altersklassen:   5-8 E-Jugend
   9-10 D-Jugend
   11-12 C-Jugend
   13-14 B-Jugend
   15-17 A-Jugend

Ansprechpartner:
Rolf Friebe  Telefon 0151/65644110  Rolf.Friebe@VfL-RINGER.de
Arno Stegmeyer  Telefon 0151/19639085  Jugend@VfL-RINGER.de

STECKBRIEF RINGERJUGEND

Nico Breischaft und 
Jugendtrainer Uwe Mayer 

beim Jugendturnier in Lauffen

Württembergische Meisterschaften Griechisch-Römisch in Tuttlingen: hinten v.l.n.r. Trainer Sergej Gergert und  
Rolf Friebe, Nico Kloos, Daniel Lenz, Erik Obert, Niklas Rauhut, Trainer Thorsten Rauhut und Marcus Mackamul.

vorne v.l.n.r.: Nils Habermann, Luke Reinhard, Michael Gergert und Mats Rauhut

Infostand der Ringerjugend 
auf dem Kiliansplatz bei 
„Heilbronn bewegt sich“

Ringerjugend bei der  
Sommertour des STB im 
Freibad Neckarhalde

Die Fotos sind von Rolf Friebe, Berkant Dursun, 
Sergej Gergert und Thomas Hässler.
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MEISTERSCHAFTSERFOLGE 
Platzierungen unserer Ringer

Name Platz Alterskl. Stil Gewichtskl. Wettbewerb

Eduard Popp 5. Männer GR 130 kg World Cup / Abadan (IRI)

Eduard Popp 7. Männer GR 130 kg Wladyslaw Pytlasinski Cup / Warsaw (POL)

INTERNATIONALE MEISTERSCHAFTEN

Name Platz Alterskl. Stil Gewichtskl. Wettbewerb

Bogdan Eismont 1. Männer GR 85 kg Großer Preis Baden-Württemberg / Baienfurt

Stefan Meurer 1. Männer FS 130 kg German Masters / Waldkirch

Stefan Meurer 2. Männer GR 130 kg German Masters / Waldkirch

Klaus Mössinger 2. Männer GR 70 kg German Masters / Waldkirch

Christian Maier 2. Männer FS 86 kg Großer Preis Baden-Württemberg / Baienfurt

Julian Andreas Meyer 3. Männer FS 70 kg Deutsche Meisterschaften Männer Freistil / Bruchsal

André Timofeev 3. Männer FS 97 kg Großer Preis Baden-Württemberg / Baienfurt

Harry Koch 4. Männer GR 130 kg German Masters / Waldkirch

André Timofeev 5. Männer FS 97 kg Deutsche Meisterschaften Männer Freistil / Bruchsal

Daniel Lenz 7. A-Jugend GR 69 kg Deutsche Meisterschaften A-Jugend gr.-röm. / Birkenau

Julian Meyer 7. Männer FS 74 kg Großer Preis Baden-Württemberg / Baienfurt

Damian Emin Macun 14. B-Jugend FS 46 kg Deutsche Meisterschaften B- Jugend Freistil / Heddesheim

Nico Breischaft 11. B-Jugend FS 50 kg Deutsche Meisterschaften B- Jugend Freistil / Heddesheim

Niklas Rauhut 14. A-Jugend GR 76 kg Deutsche Meisterschaften A-Jugend gr.-röm. / Birkenau

Stefan Kamockij 16. A-Jugend FS 69 kg Deutsche Meisterschaften Jugend Freistil / Eppelborn

NATIONALE MEISTERSCHAFTEN

Bei den nachfolgend gelisteten Ergebnissen handelt es sich ausschließlich um die Erfolge der Ringer, die für den VfL Neckargartach im SV Heil-
bronn am Leinbach an den Start gehen. Die meisten Neuzugänge unseres Bundesligateams treten bei Einzelmeisterschaften für ihre Heimatver-
eine an, weshalb Erfolge wie der Weltmeistertitel von Frank Stäbler, der für den TSV Musberg startet, in den Listen keine Berücksichtigung finden.

Name Platz Alterskl. Stil Gewichtskl. Wettbewerb

Valentin Lupu 1. Männer GR 66 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Cornel Predoiu 1. Männer FS 61 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

André Timofeev 1. Männer FS 97 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Christian Maier 2. Männer FS 86 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Stefan Meurer 2. Männer FS 125 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Julian  Meyer 3. Männer FS 74 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Stefan Kamockij 3. A-Jugend FS 69 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Mats Rauhut 3. C-Jugend FS 37 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Damian Emin Macun 3. B-Jugend FS 46 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Nico Breischaft 3. B-Jugend FS 50 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Stefan Meurer 3. Männer GR 130 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Edward Gerner 3. Männer GR 98 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Niklas Rauhut 3. A-Jugend GR 76 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Mats Rauhut 4. C-Jugend GR 35 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Daniel Lenz 4. A-Jugend GR 69 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Erik Obert 5. A-Jugend GR 63 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

LANDESMEISTERSCHAFTEN
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Name Platz Alterskl. Stil Gewichtskl. Wettbewerb

Nils Habermann 5. C-Jugend GR 45 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Damian Emin Macun 5. B-Jugend GR 42 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Nils Habermann 5. C-Jugend FS 47 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Osman Hashemi 5. Männer FS 65 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Nico Kloos 6. A-Jugend GR 63 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Konstantin Schmidt 6. A-Jugend FS 46 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Luke Reinhard 7. C-Jugend FS 47 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Michael Gergert 7. C-Jugend FS 33 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Michael Gergert 8. C-Jugend GR 33 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Alexander Jakob 9. Junioren FS 66 kg Baden-Württemb. Meisterschaft Junioren / Schramberg

Lucas Wolf 9. C-Jugend FS 37 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Baran Dursun 9. C-Jugend FS 37 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Erik Obert 9. Junioren FS 60 kg Baden-Württemb. Meisterschaft Junioren / Schramberg

Luke Reinhard 9. C-Jugend GR 45 kg Württemb. Meisterschaften A-, B- ,C-Jugend GR / Tuttlingen

Nico Kloos 10. A-Jugend FS 63 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Alexander Jakob 10. Männer FS 70 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Schaoli Norouzi 12. Männer FS 74 kg Württemb. Meisterschaften Männer / Leinf.-Echterdingen

Michael Retzlaff 13. A-Jugend FS 63 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Erik Obert 14. A-Jugend FS 63 kg Württ. Meisterschaften A-, B-, C- Jugend Freistil / Ehningen

Osman Hashemi 16. Junioren FS 66 kg Baden-Württemb. Meisterschaft Junioren / Schramberg

Name Platz Alterskl. Stil Gewichtskl. Wettbewerb

Christian Maier 1. Männer FS 86 kg Bezirksmeisterschaften Männer / Benningen

Osman Hashemi 1. Jun/A-Jug FS 63 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Freistil / Obereisesheim

Julian Laas 1. D-Jugend FS 28 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Freistil / Obereisesheim

Mats Rauhut 1. C-Jugend FS 36 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Freistil / Obereisesheim

Nils Habermann 1. C-Jugend FS 42 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Freistil / Obereisesheim

Mats Rauhut 1. C-Jugend GR 35 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Griechisch / Benningen

Artur Wamboldt 1. C-Jugend GR 28 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Griechisch / Benningen

Nils Habermann 1. C-Jugend GR 43 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Griechisch / Benningen

Luke Reinhard 1. C-Jugend GR 46 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Griechisch / Benningen

Stefan Meurer 1. Männer FS 125 kg Bezirksmeisterschaften Männer / Benningen

Edward Gerner 1. Männer GR 130 kg Bezirksmeisterschaften Männer / Benningen

Christoffer Frei 1. D-Jugend FS 51 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Freistil / Obereisesheim

Konstantin Schmidt 1. Jun/A-Jug FS 46 kg Bezirksmeisterschaften Jugend Freistil / Obereisesheim

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN

Mit 3x Gold, 2x Silber und 3x Bronze 
räumten die Männer des SV Heil-
bronn am Leinbach bei den Würt-
tembergischen Meisterschaften am 
1.4.2017 ordentlich ab. 
(Foto: Falko Werner)
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VON HEILBRONN NACH HONGKONG 
Verabschiedung Mats und Niklas Rauhut
Unsere beiden erfolgreichen Red Devils 
Nachwuchsringer Mats und Niklas Rauhut 
haben uns für 3 Jahre in Richtung Hong-
kong verlassen. Wir wünschen ihnen viel 
Erfolg, eine schöne Zeit mit vielen neuen Er-
lebnissen und natürlich Gesundheit. 

Eure Ringer-Jugend Red Devils  
aus Neckargartach.

GUTÖHRLE STEUERBERATUNG
GESTALTEN OPTIMIEREN LÖSEN

Ihr Steuerberater für Unternehmen und Privatpersonen 
Dipl.-Finanzwirt (FH) Achim Gutöhrle, Steuerberater

Lise-Meitner-Straße 6 (QBIG 1), 74074 Heilbronn, Tel. 07131 / 9654594
mail@gutoehrle-stb.de, www.gutoehrle-stb.de

Steuerberatung
Jahresabschluss
Finanzbuchhaltung
Lohnbuchhaltung
Unternehmensnachfolge
Zweitberatung

Mats Rauhut (hinten Mitte stehend mit 
weißem T-Shirt) wurde im Jugendzeltlager 
verabschiedet.

Abschiedsfoto für Niklas Rauhut (hinten ste-
hend 6. von links) beim Mannschaftstraining
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A l l e 
Jahre wieder trifft sich 

die Red Devils Jugend des VfL Neckar-
gartach im SV Heilbronn am Leinbach, um ge-

meinsam drei Tage das Zeltlager in Möckmühl zu ge-
nießen. Das Gelände, die Ponta-Rosa, wurde wie auch die 

letzten Jahre von Sven Rauhut bereitgestellt (danke an Sven). 
Im diesjährigen Vereinslager erwartete die Ringer unter anderem 

Fußball, Spanngurtlaufen, Frisbee und vieles mehr. Mit gemütlichem 
Zusammensitzen am Lagerfeuer, Kartenspielen und einer Schnitzel-

jagd, die von den drei Mädchen Jule, Jasmin und Christina organisiert 
wurde, war jeder Abend ein Erfolg. Natürlich boten unsere treuen Be-
treuer Uwe Mayer, Uwe Dettelbach, Steffen Körber, Ruben Remmele 
und Berkant Dursun viele tolle Möglichkeiten, die Zeit zu vertreiben 

– wie zum Beispiel eine Abkühlung in der Jagst zu nehmen. Die flei-
ßige Ringerjugend unterstützte unseren Koch Uwe Dettelbach, 

damit die traditionelle Currywurst, wie jedes Jahr, hervorra-
gend schmeckte. Die Ringerabteilung freut sich schon 

auf nächstes Jahr und wünscht allen bis dahin viel 
Spaß und Erfolg.

Berkant Dursun

Ringerzeltlager 2017



56

TRAINING MIT FELIX EGNER
Eduard Popp erfüllt Herzenswunsch

„Wir konnten es gar nicht glauben, als der 
Anruf der Stiftung ‚Große Hilfe für Kleine Hel-
den‘ kam, ob unser Sohn Felix nicht Lust hätte, 
mit seinem Idol Eduard Popp zu trainieren“, ist 
Corinna Egner noch heute begeistert, wenn 

sie sich an den ersten Kontakt mit dem Ringer 
der RED DEVILS zurück erinnert. Erst wollte sie 
Felix nichts von dieser Überraschung sagen, 
sondern ihn einfach irgendwie nach Neckar-
gartach in die Römerhalle zum Training brin-

gen. Dann hielt sie die Spannung doch nicht 
aus und erzählte ihrem vierzehnjährigen Sohn 
von der Aktion. Der war natürlich gleich be-
geistert.

Noch vor wenigen Jahren war an eine solche 
Aktion nicht zu denken. Als Sechsjähriger er-
hielt Felix Egner die Diagnose Myelodysplas-
tisches Syndrom (MDS / Erkrankung des Kno-
chenmarks). Für die ganze Familie war dies ein 
Schock. Nach einer langwierigen Behandlung 
in der Kinderklinik Heilbronn bekam Felix kurz 
vor seinem achten Geburtstag die Nachricht, 
dass seine Krankheit erfolgreich bekämpft 
werden konnte. Dabei hat er sich nicht den 
Mut nehmen lassen. Bei den Möckmühler 
Ringern ist er seit Jahren in der Jugend aktiv. 
Mittlerweile hat es Felix Egner sogar zu einem 
baden-württembergischen Meistertitel in der 
B-Jugend gebracht und ringt im Nachwuchs-
kader des Württembergischen Ringerverban-
des. 

„Für solche persönlichen Dinge wie bei Fe-
lix Egner oder anderen erkrankten Kindern 

Felix Egner (Mitte) und seine Familie nach dem Training mit Alexander Jakob (links) und Eduard Popp.
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„Könnt ihr das nicht besser...“
...haben wir bisher noch nie gehört.

Organisation, Konzeption und Realisation von Tagungen, Galaveranstaltungen, Jubiläen, Kongresse, 

Incentive-Reisen, Messen, Roadshows und vielem mehr...

Profitieren Sie von unserem umfassenden Angebot als Full-Service-Agentur im Veranstaltungsbereich. Wir organisieren 

Ihre Veranstaltung komplett aus einer Hand oder unterstützen Sie in Teilbereichen. Wir wollen Feuer legen 

und Sie entfachen, denn wir brennen für die Sache, die Leidenschaft, den Erfolg - Ihren Erfolg.

COREVENTUS - Wenn Ihre Veranstaltung 

in Erinnerung bleiben soll.

COREVENTUS GmbH

 Schorndorfer Straße 42

 71638 Ludwigsburg

+49 (0)7141 - 64 21 44 0

 info@coreventus.de

www.coreventus.de

bin ich gerne zu haben. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie wichtig 
es gerade für Kinder und Jugendliche ist, in schwierigen Situationen 
Unterstützer zu haben“, so Olympiateilnehmer Eduard Popp. Natürlich 
ringt Popp in einer anderen Liga und Gewichtsklasse, aber ein Training 
mit dem Unterländer Sportler des Jahres 2016 ist immer ein Erlebnis. 

Popp hatte seinen Neckargartacher Ringerkollegen Alexander Jakob 
zum Training mitgebracht. Er bringt ein ähnliches Gewicht wie Felix 
auf die Matte. 

So konnte Popp in der rund einstündigen Trainingseinheit zahlreiche 
Tipps an den Nachwuchsringer geben. „Ich konnte heute so viel lernen, 
dass ich am liebsten noch eine weitere Trainingseinheit mit Eddi nach-
legen würde“, so der erschöpfte Nachwuchsringer nach dem Training. 
Felix Egner war begeistert von den vielen Möglichkeiten, die Eduard 
Popp ihm für das Training und die Wettkämpfe aufzeigen konnte.

„Wenn man jemandem ein Lächeln ins Gesicht zaubern kann, ist dies 
der größte Erfolg den man haben kann“, freute sich Jens Petzold, Abtei-
lungsleiter der Ringer, über diese gelungene Aktion. 

Angelika Wolf, Geschäftsführerin der Stiftung „Große Hilfe für kleine 
Helden“ dankte den vielen Beteiligten, die sich für die Erfüllung des 
Herzenswunsches von Felix eingesetzt haben: „Wir freuen uns immer 
sehr, wenn es die Möglichkeit gibt, für unsere kleinen und großen Hel-
den solche ‚Mutmacher-Aktionen‘ umzusetzen“, gibt sich Wolf begeis-
tert. Natürlich freue man sich über jede Unterstützung. Gerade laufe 
ja auch das aktuelle Spendenprojekt für die Neonatologie. Auch hier 
werden weiterhin viele Spenden und Unterstützer mit guten Ideen 
benötigt.

Fotos und Text: SLK-Kliniken Heilbronn GmbH

Felix Egner (rote Hose) bekommt Tipps 
von seinem Vorbild Eduard Popp.
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RINGKAMPF-REGELN
Was wird wann, warum und wie gewertet?

Da das Publikum der RED DEVILS nicht nur aus Ringern und langjährigen Fans 
besteht und immer mehr Unterländer den Ringkampfsport für sich entdecken, ha-
ben wir für dieses Magazin mal wieder das Regelbuch aus der Schublade geholt. 
Die wichtigsten Grundregeln, Gewichtsklassen, Griffe und Punktewertungen – dies 
alles versuchen wir euch auf den Folgeseiten näher zu bringen. Die Angaben sind 
ohne Gewähr.

DEFINITION RINGEN
Ringen ist ein waffenloser Zweikampf mit dem Ziel, den Gegner mit beiden Schul-

tern gleichzeitig auf den Boden zu zwingen. Welche Griffe erlaubt sind und welche 
Wettkampfvorschriften zum Einsatz kommen, ist im Reglement des Weltverbandes 
United World Wrestling (UWW) geregelt. 

Gerungen wird auf einer Matte (Gesamtdurchmesser 9 m) mit einer zentralen 
Kampffläche mit einem Durchmesser von 7 m.

KAMPFSTILE
Griechisch-Römischer Stil

Im griechisch-römischen (klassischen) Ringen sind nur Griffe bis zur Gürtellinie 
erlaubt, der Einsatz der Beine ist verboten. 

Freistil

Der Freistil gestattet Griffe am ganzen Körper, gerade die 
Angriffe mit und an den Beinen machen ihn so spektakulär. 
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Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag: 17.00 Uhr  - 0.00 Uhr

Sonntag: 11.00 Uhr - 14.20 Uhr und 17.00 Uhr - 0.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Gaststätte „Jahnheide am See“
Griechisches Restaurant

Viehweide 20  I  74080 Heilbronn
07131 - 41423

HEIZUNG SOLARSANITÄR

Schumm GmbH
Rathausstraße 3

D-74080 Heilbronn
Tel +49 (0)71 31 38 10 50

schumm@t-online.de

Mit modernen Gas-Heizgeräten 
von Vaillant genießen Sie nicht 
nur höchsten Wärmekomfort, 
sondern sparen obendrein 
auch noch bares Geld...

Wir denken weit genug voraus, um Ihnen die nahe liegendste 
Sanitär- und Heizungslösung zu bieten. Mit intelligenten Systemen für 

Wohnwärme und Warmwasserbereitung. Dabei begleiten wir Sie von 
der individuellen Beratung bis hin zur vollständigen Installation. 

Lernen Sie jetzt unser Unternehmen sowie unser 
umfangreiches Systemangebot kennen.

Das Bad bietet Entspannung und 
Spaß als Ausgleich zur Hektik des 
Alltages. Wer zieht sich nicht gern 
in seine Wellness-Oase zurück, 
entspannt...

Die Sonne schickt Tag für Tag 
riesige Mengen Energie zur 
Erde - und zwar völlig kostenfrei. 
Warum nutzen Sie diese Kraft 
nicht einfach für günstigen und...

GEWICHTSKLASSEN
Männer – Griechisch-Römischer Stil

59 Kilogramm, 66 Kilogramm, 75 Kilogramm, 85 Kilogramm,  
98 Kilogramm, 130 Kilogramm (alle olympisch) -  
71 Kilogramm, 80 Kilogramm (nicht-olympisch)

Männer – Freistil

bis maximal 57 Kilogramm, 65 Kilogramm, 74 Kilogramm,  
86 Kilogramm, 97 Kilogramm, 125 Kilogramm (alle olympisch) -  
61 Kilogramm, 70 Kilogramm (nicht-olympisch)

Frauen

48 Kilogramm, 53 Kilogramm, 58 Kilogramm, 63 Kilogramm,  
69 Kilogramm, 75 Kilogramm (alle olympisch) -  
55 Kilogramm, 60 Kilogramm (nicht-olympisch)

KAMPFZEIT
2 x 3 Minuten mit einer Pause von 30 Sekunden.

Maximal zwei Minuten Verletzungszeit je Ringer.

Um eine einwandfreie Versorgung zu gewährleisten,  
läuft bei blutenden Wunden keine Verletzungszeit.
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GRIFFE
Nachfolgend werden einige Griffe beispielhaft aufgeführt. Basierend 
auf der Jahrtausende alten Ringkampftradition wird mitunter von 
1.000 möglichen Griffen gesprochen, von denen jedoch nur etwa 
100 regelmäßig zur Anwendung kommen.

Spaltgriff

Der Spaltgriff ist ein Griff, bei welchem man den Gegner zwischen 
den Beinen ergreift und ruckartig hochreißt. Er wird bevorzugt 
angewendet, um einen in der Bank befindlichen Gegner abzuheben 
oder zu drehen, um so Wertungspunkte zu erzielen. Der Spaltgriff 
kann für einen Ringer sehr unangenehm sein. 

Paketgriff

Beim Paketgriff im freien Stil wird mit dem einen Arm der Gegner 
um den Nacken gegriffen. Mit dem anderen Arm erfasst man das 
Bein des Kontrahenten in den Kniekehlen und reißt es hoch, so dass 
er sich nicht mehr aus diesem Griff befreien kann. Dieser Griff wird 
unter anderem auch als Achselwurf bezeichnet. 

Armzug

Der Armzug ist ein Griff im Standkampf, bei dem der Ringer an 
einem Arm des Gegners zieht und den Gegner mit diesem in Rich-
tung Matte herunterreißt. Hierbei gibt es mehrere Variationen, wie 
z.B. die Art, den Arm über die Schulter zu ziehen und selbst auf die 
Knie zu gehen, um den Gegner aus dem Stand herunter zu zwingen. 
(Grundausführung) 

Kopfhüftschwung

Der Kopfhüftschwung ist ähnlich dem Armzug, jedoch wird hier mit 
einem Arm der Kopf umklammert und eine dem Armzug ähnliche 
Bewegung ausgeführt, um auch hier den Gegner, meistens aus dem 
Stand, auf die Matte zu befördern. 

Suplex

Beim Suplex greif man den Gegner von hinten mit beiden Armen 
um den Brustkorb und geht mit Schwung in einer „Brücke“.
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PUNKTE FÜR AKTIONEN UND GRIFFE
Für welche Aktionen erhält ein Ringer 1 Punkt?

• Hinaustreten des Gegners auf die Schutzzone im Standkampf mit 
dem ganzen Fuß. Ausnahme: Aktionsvorteil (erfolgreiche Aktion des 
Gegners und Start vor dem Hinaustreten)

• Wenn der Untermann zum Obermann wird und seinen Gegner von 
hinten beherrscht

• Gegner erhält 1 Punkt bei allen Kampfunterbrechungen ohne offen-
sichtliche Verletzung oder Blut

• Ringer erhält 1 Punkt wenn die Challenge des Gegners erfolglos ist

Für welche Aktionen erhält ein Ringer 2 Punkte?

• Gegner aus dem Stand zu Boden bringen und diesen von hinten  
beherrschen. Beachte: 3 Berührungspunkte (zwei Arme und ein  
Knie / zwei Knie und ein Arm / zwei Knie und Kopf)

• Ringer hebt seinen Gegner vom / aus dem Boden ab und bringt  
ihn mit einer Technik (ohne Amplitude) in die Bauchlage und  
beherrscht ihn

• Gültige Technik im Boden, wobei der Gegner in die gefährliche Lage 
gebracht wird

• Durchdreher (und Beinschraube im FR) im Boden, egal ob in gefähr-
liche Lage oder über gestreckte Arme

• Blockieren des Ausführenden in der gefährlichen Lage

• Wenn ein Ringer seinen Gegner durch einen Konter in die gefährli-
che Lage bringen kann.

• Ausgeführter Standgriff in die Bauchlage ohne Beherrschung

• Bei Verwarnung (0) des Gegners wegen Mattenflucht, Griffflucht, 
verbotenen Griffen / Aktionen

• Regelwidrige Verhinderung einer Griffausführung durch den Geg-
ner (+ Verwarnung (0) für Gegner)

• Foul des Ober- oder Untermanns im Boden (+ Verwarnung (0) für 
Gegner)

• Wiederholte fehlerhafte Einnahme der Startposition im Bo-
denkampf (+ Verwarnung (0) für Schuldigen)

Für welche Aktionen erhält ein Ringer 4 Punkte?

• Techniken vom Stand direkt in die gefährliche Lage

• Abheben aus dem Boden und einer Technik direkt  
in die gefährliche Lage

• Techniken mit Amplitude in die Bauchlage

Für welche Aktionen erhält ein Ringer 5 Punkte?
(Nur Griechisch-Römisch!)

• Ausführung einer Technik mit Amplitude aus dem Stand direkt in die 
gefährliche Lage

• Vollständiges Abheben des Gegners und Ausführung einer Technik 
Amplitude direkt in die gefährliche Lage
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PUNKTWERTUNG BEI MANNSCHAFTSKÄMPFEN
4:0  Schultersieg, kampflos, Disqualifikation, Über- oder Untergewicht, Aufgabe, Überschreiten der Verletzungszeit,  
 Technische Überlegenheit (Zusatz: Ein Kampf durch technische Überlegenheit endet bei einer Differenz von 15 technischen Punkten).

3:0  Sieg mit 8 – 14 Punkten Differenz

2:0  Sieg mit 3 – 7 Punkten Differenz

1:0  Sieg mit 1 – 2 Punkten Differenz oder bei Punktgleichstand

0:0  Disqualifikation beider Ringer

Nach Ablauf der Wettkampfzeit zählt  
für den Punktsieg:

1. die höhere Punktzahl.
2. die Anzahl der höheren Wertungen
3. die Anzahl der wenigsten Verwarnungen.
4. bei Gleichheit entscheidet die letzte Wertung

MANNSCHAFTSWERTUNG
Bei der Mannschaftswertung erhält

1. die siegende Mannschaft 2 Punkte
2. bei Unentschieden jede Mannschaft 1 Punkt
3. der Verlierer 0 Punkte
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EINTRITTSPREISE FÜR 
DIE HEIMKÄMPFE DER 
RED DEVILS:

IMPRESSUM

Erwachsene  15 Euro

Ermäßigte 10 Euro
(Rentner, Schüler, Studenten)

Mitglieder 13 Euro

Karten für die RED DEVILS gibt  
es bei den Vorverkaufsstellen  
der Heilbronner Stimme, bei  
ARTA Hornung in HN-Böckingen  
sowie an der Tageskasse  
in der Römerhalle.



63

Macht sich stark für die Region – 
Ihre Heimatzeitung!

Wir informieren Sie täglich über alles Aktuelle und Wissenswerte 
aus Sport, Kultur, Politik und Wirtschaft in Ihrer Region.

Testen Sie uns unverbindlich 
und überzeugen Sie sich selbst!

  07131 615-615           www.stimme.de/testen

Unverbindlich testen

www.stimme.de/testen

Wir informieren Sie täglich über alles Aktuelle und Wissenswerte 
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Seit über 10 Jahren stehen wir von der Entwicklungsphase 
bis hin zur Serienproduktion für höchste Qualität und 

perfekte Ergebnisse.

Absolute Präzision – 
ohne Kompromisse

Sei� er & Steiner 
Präzisionsteile GmbH
Im Vorderen Burgfeld 17
74348 Lau� en am Neckar

Service Hotline
Tel.: 07133 / 90183 - 0
Fax: 07133 / 90183 -10
info@sus-praezisionsteile.de

Jetzt persönlichen 
Beratungstermin 
vereinbaren!

www.sus-praezisionsteile.de


